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An einen Haushalt AMTLICHE MITTEILUNG Postentgelt bar bezahlt! 

Drosendorf, 01.02.2024 

Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Bei der Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf gelangt folgender Dienstposten zur Besetzung: 

Vertragsbedienstete(r) für Kindergartenhelfer(in) (Stützkraft) 
für 20 Wochenstunden (befristet auf 5 Monate) 

Die Anstellung und Entlohnung orientiert sich nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBI. 2420 in der geltenden Fassung. 

Die Einreihung erfolgt in der Entlohnungsgruppe 3 und das Dienstverhältnis ist auf die Dauer von fünf Monaten 
befristet.  

Der Monatsbezug beträgt in der Entlohnungsgruppe 3 mindestens EUR 2.174,90 brutto für 40 Stunden. 
Die tatsächliche Einstufung kann durch Anrechnung allfälliger einschlägiger Vordienstzeiten deutlich höher 
ausfallen. 

Aufgabenbereich: 

• Selbstständige Durchführung von Reinigungsarbeiten
• Mitwirken bei der Bestellung des Essens
• Kinderbetreuung

Anforderungsprofil: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Bürger
• Einwandfreies Vorleben (eventuell Strafregisterauszug)
• Guter Umgang mit Kindern
• Körperliche und geistige Eignung
• Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
• Höflichkeit, Verlässlichkeit
• Geistige und körperliche Belastbarkeit
• Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen im Bedarfsfall
• Mindestalter 18 Jahre
• Abgeleisteter Präsenz- und Zivildienst bei männlichen Bewerbern

Bewerbungsschreiben mit einem tabellarischen Lebenslauf samt Darstellung der bisherigen Tätigkeit und 
Kopien der Schulabschluss- und Ausbildungszeugnisse sind  

ab sofort bis 25.03.2024 

an die Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf, bevorzugt per E-Mail an gemeinde@drosendorf.gv.at oder 
postalisch an 2095 Drosendorf, Hauptplatz 1, zu richten mit dem Vermerk „Stellenausschreibung Kindergarten“ 

Dienstantritt: 1.4.2024 Der Bürgermeister 

Weitere Auskünfte erteilen: 
Herr Bürgermeister Robert Feldmann (Tel.: 0699/10002780) Robert Feldmann e.h. 
Herr Mathias Häckel (Tel.: 02915/2213-32) 



Vorwort Inhalt

Das Titelbild dieser BLICK-Ausgabe ziert ein handko-
lorierter Stich mit einer Ansicht des Drosendorfer 
Raabsertores aus dem Jahre 1879. 

Pflasterung des Hauptplatzes 
Auch wenn sich augenscheinlich in diesen 145 Jahren 
nichts wesentlich an der Ansicht verändert hat, haben wir 
in den letzten Monaten auch dort im Unterbau bis zu 6 
verschiedene Leitungssysteme saniert oder neu verlegt. 
Nach dem Abschluß der Kanalarbeiten am Hauptplatz 
und der nötigen Setzungsphase über den Winter, folgt 
nun die Wiederherstellung der Pflasterung und der 
Nebenanlagen vom Schloßplatz bis zur unteren Häuser-
zeile und rund um den Stadtpark. 

Bauprojekte 2024 
Auch sonst wird heuer fleißig gearbeitet. So wird die 
Thaya brücke in Unterthürnau durch die NÖ Brückenbau-
abteilung generalsaniert, die Straßenbauabteilung Hollabrunn 
plant die Sanierung der B30 zwischen Zissersdorf und 
Elsen. Der aktuelle Kanalbauabschnitt wird fertiggestellt 
und der nächste begonnen. Mehr dazu ab Seite 6. 

Wir suchen Verstärkung 
Unsere schmucke Stadtgemeinde reiht sich mit seinen 
knapp 2.000 Bewohnern im Reigen der größeren Städte 
eher weiter unten an. Unser Bildungsstandort mit Kinder-
garten, Volksschule und Mittelschule strahlt aber weit 
und hell in der Region aus. Und so ergibt sich gerade in 
diesem Bereich ein laufender Bedarf an Mitarbeiterinnen, 
vorzugsweise aus dem eigenen Gemeinde-Umfeld.  
Daher arbeiten wir an einer Interessenten-Evidenzliste für 
Voll- oder Teilzeitstellen und die Nachmittagsbetreuung, 
die am Gemeindeamt und online aufliegt. Tragen Sie sich 
einfach und unverbindlich ein. Auch wenn Sie Interesse 
an ehrenamtlicher oder zeitweiser Mithilfe haben, bietet 
die Jugendarbeit ein erfüllendes Tätigkeitsfeld. 

 
Ihr Bürgermeister

Liebe Gemeinde -
bürger und Gäste 
Drosendorfs!
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Bürgermeister 
Robert Feldmann

Medieninhaber, Verleger & Hersteller: Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf 
2095 Drosendorf, Hauptplatz 1,  Tel. 02915-2213, gemeinde@drosendorf.at 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Robert Feldmann (RF) und Vizebügermeisterin Hildegard Juricka (HJ) 
Namentlich gekennzeichnete Artikel fallen unter die Verantwortung des Verfassers. 
Grundsätzliche Ausrichtung: Information der Bürgerinnen und Bürger der Stadt gemeinde 
Drosendorf-Zissersdorf. Das Gemeindenachrichtenblatt wird in unregelmäßigen Abständen 
herausgegeben und ist für jeden Haushalt der Stadtgemeinde kostenlos. 
Weitere Exemplare liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 
Konzept & Design: Agentur Feldmann, Tel. 0699-1000 2780, agentur@feldmann.at 
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Adventfenster in Drosendorf

um anderen zu helfen oder Impulse für das Dorf- oder 
Stadtleben zu setzen, steht man als politischer Verantwor-
tungsträger gerne mit offenem Ohr unterstützend und 
helfend zur Seite. 
Große Dinge können nur entstehen, wenn alle zusammen-
halten, sich gegenseitig stützen und an einem Strang 
ziehen. Daher bin ich zuversichtlich, dass wir alle Heraus-
forderungen gemeinsam bewältigen werden. Die Tage 
werden wieder länger, die Sonne scheint häufiger, Bäume 
und Sträucher sind bald voller Knospen und die Blumen 
sprießen bald wieder bunt aus dem Boden. Genießen Sie 
die Zeit, wenn die Natur wieder zum Leben erwacht. 
Frühjahrsstraßenkehrung und Flurreinigung: saubere Straßen 
sind Teil eines gepflegten Ortes und somit auch Visitenkarte 
jeder Gemeinde. Aus diesem Grund laden wir wieder 
zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer zum gemeinsamen 
Frühjahrsputz ein! 
Februar ist auch Ferienzeit. Nach den wohlverdienten 
Energieferien sind unsere Schülerinnen und Schüler in ihre 
Schulen und in den Kindergarten zurückgekehrt. Ich 
wünsche allen Schülerinnen und Schülern sowie den Kin-
dergartenkindern eine schöne und spannende Zeit!  
 

Ein schönes Osterfest 
wünscht Ihnen 

Ihre 
Vizebürgermeisterin 

Hilde Juricka 

 
Kontakt: Hauptplatz 40 – 2095 Drosendorf 

0664/5921617  |  hilde.juricka@gmx.at
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Aus der Gemeinde

 Ich hoffe, Sie sind gut in das noch junge neue Jahr 
gestartet! Ein neues Jahr bedeutet auch immer neue 
Chancen, neue Projekte und neue Herausforderungen, 
sowohl für jeden persönlich als auch für unsere Stadtge-
meinde. 
Das Jahr 2023 hat für die Stadtgemeinde Drosendorf-Zis-
sersdorf mit zahlreichen Veranstaltungen wie geselligen 
Glühweinständen, Weihnachtsfeiern, einem Adventmarkt 
und zahlreichen besonders stimmungsvoll gestalteten 
Adventfenstern geendet. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an all jene, die solche Veranstaltungen ermöglichen. 
Ich bin über jeden Verein und unsere stets einsatzbereiten 
Feuerwehren sehr froh und dankbar. Überall dort, wo 
ehrenamtlich und freiwillig Gemeinschaft gepflegt wird, 

1.    Schloss Drosendorf  
2.    Fr. Freissler Gerlinde 
3.    Fleischerei Ebner  
4.    Fam. Schneider Ulrike und Dieter 
5.    Sparkasse Drosendorf  
6.    Fam. Pümpel Herta und Norbert  
7.    Fam. Rauscher Ivana und Viktor 
8.    Fam. Beer Margareta und Robert 

  9.  Elektro Blazek 
10.  Dr. Kirchweger Ulrike – Ordination  
11.  Mag. Schenk Heinrich - Apotheke 
12.  Fr. Juricka Hilde  
13.  Bücherei Drosendorf  
14.  Fam. Batek Anna und Günter 
15.  Fr. Ruckser Elisabeth – Bürgerspital  
16.  Fr. Waldstein Mella  

17.  Raiffeisenbank Drosendorf  
18.  Hr. Lettner Thomas – Versicherung  
19.  Hr. Batek Ronny 
20.  Hr. Bednar Dominik – GH Failler  
21.  Fr. Rauscher Maria 
22.  Linsbauer Elisabeth und Harald 
23.  Fr. Proch Elisabeth 
24.  Stadtgemeinde Drosendorf

Liebe Gemeindebür-
gerinnen und liebe 
Gemeindebürger!  
Liebe Jugend! 

Vizebürgermeisterin 
Hilde Juricka

Vielen Dank für eure 
Unterstützung! 

 
Schön, dass ihr bei  

dieser Aktion mitge-
macht habt!  

 
Liebe Grüße – 
Hilde Juricka



 

 

„Drosendorfer Sommererwachen“ 
1 Stück in 5 Akten: 

 

Eine Kooperation vom 30.05.2024 bis 01.06.2024 des Strandbades, des Schloss Drosendorfs mit dem 

Filmclub Drosendorf, eines unbekannten Spanferkels, des Jazz-Clubs Drosendorf und des 

Terrassenbads Drosendorf zum Auftakt der diesjährigen Hauptsaison. 

 

 

Akt I – Strandbad-Eröffnung am 30.05.2024  

Donnerstagmittag ab 13.00, im Anschluss an die Fronleichnamsprozession 
Strandbad-Auftakt 2024 im Rahmen des Sommer-Saisonstarts mit feinen Schmankerln aus der 
Sommerküche, Cocktails und DJ-Begleitung (Infos demnächst auf Thaya-Strand-Bad.at). 

 

Akt II- Kurzfilmabend im Schloss am 31.05.2024 

Freitagabend ab 17.00 
Wir begrüßen den Sommer und lassen frischen Wind in das Schloss. Anlässlich des Kurzfilmabends 
freuen wir uns, die Filmemacher*innen Sasha Pirker und Dariusz Kowalski begrüßen zu dürfen. Das 
Filmprogramm — kuratiert von Dietmar Schwärzler, wird als Kino in den Salons im Schloss präsentiert 
(in Zusammenarbeit mit dem Filmclub Drosendorf) und abschließend gibt es DJ und Drinks im 
Garten mit Blick auf die Sterne. 

 

Akt III – Jazz-Ferkeln im Schlossgarten am 01.06.2024 

Samstagmittag ab 11.00 
Gepflegter Frühschoppen mit Spanferkelbrunch und Jazzbegleitung im Schlossgarten. Details 
folgen. 

 

Akt IV – Konzert im Jazzkeller am 01.06.2024 

Samstagabend ab 20.00 
Jazzkonzert mit der "ROBERTO BOSSARD NEW GROUP": Rund 20 Jahre hat Roberto Bossard 
gebraucht, um nach Auflösung seiner ersten "Group" den Faden wieder mit einer neuen 
Mannschaft erfolgreich aufzunehmen (Details auf www.jazzclub-drosendorf.at). 

 

Akt V – Latin-Musik live im Terrassenbad am 01.06.2024 

Sonntagnachmittag ab 17.00 
Abschluss des Sommererwachens im Terrassenbad mit Latin-Musik, kolumbianischen Empanadas 
und jeder Menge Mojitos und Caipirinhas.  

 

! Details folgen im Newsletter !  
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Sachverhalt 
Im Gemeindegebiet der Katastralge-
meinde Unterthürnau (Bezirk Horn) 
überspannt das Brückenobjekt 
„L1187.01“ die Thaya. Die Brücke 
wurde im Jahr 1979 als dreifeldriges 
Stahl-/ Holztragwerk mit einer Gesamt-
stützweite von rund 50 m errichtet. 
 
Im Zuge der periodischen Brückenprü-
fungen wurden Zeit- und Witterungs-
schäden an der Brückenausrüstung 
(Fahrbahnbelag, Entwässerungssystem 
und Geländer), den Widerlagern sowie 
massive Schäden an der Holztragkon-
struktion festgestellt. 

Bauliche Maßnahmen 
Die Abteilung ST5 Brückenbau des 
Amtes der NÖ Landesregierung hat 
sich aufgrund der oben angeführten 
Randbedingungen entschlossen, am 
bestehenden Brückenobjekt eine Gene-
ralinstandsetzung durchzuführen und 
durch ein zeitgemäßes, erhaltungs-
freundlicheres Brückentragwerk 
(Stahlbetonfertigteile) zu ersetzen. 
Dazu wird im Rahmen der Baumaß-
nahmen die Bestandsbrücke unter 
Berücksichtigung und Einhaltung 
behördlicher Auflagen teilweise rück-
gebaut und an Ort und Stelle durch 
ein neues Fertigteil-/ Stahlbetontragwerk 
ersetzt. Der für alle Verkehrsteilnehmer 
nutzbare Fahrbahnbereich kann in die-
sem Zuge soweit vergrößert werden, 

dass auch die Verkehrssicherheit 
der besonders schützenswerten 
Fußgänger, Wanderer und Rad-
fahrer erhöht werden kann. 
Auf der neuen Brücke ist eine Tempo-
beschränkung von 50 kmH vorgesehen, 
wodurch die Montage einer Absturz-
sicherung ohne Leitschienen ausreichend 
ist. 
 
Baubeginn für die erforderlichen Brük-
kenbauarbeiten ist am 11. März 2024, 
wobei die Arbeiten in den ersten 2 - 3 
Wochen mit halbseitiger Sperre aus-
geführt werden und anschließend eine 
Totalsperre bis zur Fertigstellung Ende 
Juli 2024 eingerichtet wird. Aufgrund 
der baulichen Einschränkungen (Total-
sperre) und einem sich daraus erge-
benden Synergieeffet, wird auch eine 
Fahrbahnerneuerung der Landesstraße  
L 1187 durch den NÖ Straßendienst 
im Bereich der Brücke vorgenommen.  
Für Fußgänger wird während den 
Bauarbeiten eine Behelfsbrücke 
errichtet. Eine Querung der Thaya 
ist also für Wanderer möglich und 
auch Radfahrer dürfen die Brücke 
benutzen - die Räder dürfen aber 
nur darüber geschoben werden! 
 
Die Baukosten für die Brücke von rund 
€ 650.000,- werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen. 

Abteilung ST5 Brückenbau des 
Amtes der NÖ Landesregierung 

Aus der Gemeinde

ab 11. März 2024 bis zur Fertigstellung Ende Juli 2024

Thayabrücke in Unterthürnau:
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Zeit- und Witterungsschäden 
an der Brückenausrüstung

Generalinstandsetzung
UMLEITUNG

 Offizielle Umleitung 

Die vorgesehenen Bauarbeiten kön-
nen ausschließlich im Zuge einer 
Totalsperre (voraussichtlich ca. 16 
Kalenderwochen) der Landesstraße 
L1187 erfolgen. 

Die beschilderte Umleitung erfolgt 
laut Verkehrsverhandlung mit der 
Nummer HOS1-V-05331/027 wie 
folgt: 

Drosendorf (L1187) - Primmers-
dorf/Eibenstein/Reith/Raabs 
(L41/LB30) - Großau bei Raabs 
(L52) - Rabesreith (L1257) - Lu-
den/Oberthürnau (L1256) - Unter-
thürnau (L1187) und umgekehrt. 

 Umfahrungs-Variante 

Bei Ortskenntnis: kürzere und bei 
bisherigen Sperren bereits erprobte 
Umfahrung für PKW und kleinere 
LKW. Hier gibt es beim Raabsertor/ 
Badstraße in Drosendorf für beson-
ders lange oder überbreite LKW 
eine Engstelle und einen kleinen 
Kurvenradius. 

Variante kurz PKW: 
Drosendorf – Autendorf –  
Nonndorf – Rabesreith – Luden – 
Oberthürnau – Unterthürnau 
und umgekehrt. 
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Blickpunkt Drosendorf
Umleitungskonzept der Verkehrsführung ab Ende März:

Oberthürnau

Oberthürnau

Autendorf

Luden

Raabs

Großau

Rabesreith

Rabesreith

Nonndorf

Unterthürnau

Drosendorf

Unterthürnau

Primmersdorf

Eibenstein
Reith

Luden

Offizielle Umleitung

Umfahrungs-Variante

Neuer Brücken-Querschnitt

Brücke Luftbild
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Aus der Gemeinde

Geplante Bauprojekte 2024
Auch heuer arbeitet die Stadtgemeinde 
fleißig an der Verbesserung und am 
Erhalt unserer Infrastruktur. Hier eine 
Auswahl an Projekten: 
 

Der Arbeitsbeginn und die Reihenfolge 
der hier auszugsweise aufgeführten 
Bauprojekte ist witterungsbedingt und 
oftmals vom Fortschritt vorgelagerter 
Arbeiten anderer Planungsebenen (EVN, 
KabelPlus, Straßenbauamt,...) abhängig 
und kann sich daher verschieben. 

  AUTENDORF 

 Herstellung einer erdgebundenen 
Zuleitung für Starkstrom- und Glasfa-
serleitungen statt der bisherigen Über-
landleitung durch EVN und KabelPlus. 

  DROSENDORF STADT 

 Fertigstellung der neuen Ortsbe-
leuchtung am Hauptplatz. 

 Wiederherstellung der Pflasterung 
und der Nebenanlagen vom Schloßplatz 
bis zur unteren Häuserzeile und rund 
um den Stadtpark. 

 Fertigstellung der Kanalarbeiten 
im „Raabser Tor Gasserl“ auf der unte-
ren Stadtmauer und der Winterpro-
menade. 

 Herstellen des neuen Kreuzungs-
bereiches Badstraße/Julius-Hermann-
Straße. 

 Beginn Kanal Bauabschnitt 2: 
Erneuerung der Pumpendruckleitung 
vom Pumpwerk Fischerring bis „Am 
Thayaufer“. 

 Fertigstellen und Asphaltieren der 
Strecke Julius-Hermann-Straße/Am 
Thayaufer bis Altstadt. 

 Herstellen und Asphaltieren der 
Straßen-Verschleißschichte im Bereich 
der Kreuzung Raabser Tor/ Badstraße/ -
Raabser Straße nach Abschluß der 
Kabelarbeiten der EVN. 

 Herstellung von Kanalanschlüssen 
und einer Trinkwasserringleitung für 
die südliche Häuserreihe in der oberen 
Badstraße. 

  DROSENDORF ALTSTADT 
 Straßenbauarbeiten in den abge-

schlossenen Bereichen und Beginn 
vom Regenwasserkanal Bauabschnitt2. 

 Räumung des Baumateriallagers 
in der Altstadt hinter dem Pumpwerk. 

  UNTERTHÜRNAU 
 Generalinstandsetzung der Thaya -

brücke in Unterthürnau durch die NÖ 
Brückenbauabteilung von 11. März bis 
Ende Juli 2024. 

  ZISSERSDORF-ELSERN 
 Die Straßenmeisterei Geras beab-

sichtigt im Sommer 2024 Straßensa-
nierungsarbeiten auf der LB 30 zwi-
schen Zissersdorf und Elsern von km 
49,700 bis km 51,000 durchzuführen. 
Nähere Informationen liegen noch 
nicht vor. 

  GÜTERWEGE 
 Wie jedes Jahr werden auch heuer 

eine Auswahl an Güterwegen nach 
Maßgabe der bewilligten budgetären 
Mittel generalsaniert.    RF
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Aus der Gemeinde
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 Auf der Homepage der Ärztekammer 
für Niederösterreich finden Sie unter 
www.arztnoe.at die montliche Wo-
chenenddienst-Tabelle für unsere Ge-
meinde. Derzeit sind dort nur die Ter-
mine bis Ende März 2023 erfasst. 
Die aktuellen Empfehlungen, Ordina-
tionen ausschließlich nach telefonischer 
Rücksprache aufzusuchen, betreffen 
auch den Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen. 
 
    Sa, 02.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Bettina BRTNA 
    +43 2913 236 
    3753 Pernegg, Pernegg 51 
 
    So, 03.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Bettina BRTNA 
    +43 2913 236 
    3753 Pernegg, Pernegg 51 
 
    Sa, 09.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 

    So, 10.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 
 
    Sa, 23.03.2024 08:00–14:00 
    MUDr. Nela LUSTIG 
    +43 2912 405 
    2091 Langau, Hauptplatz 161 
 
    So, 24.03.2024 08:00–14:00 
    MUDr. Nela LUSTIG 
    +43 2912 405 
    2091 Langau, Hauptplatz 161 
 
    Sa, 30.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45 
 
    So, 31.03.2024 08:00–14:00 
    Dr. Irmgard Ute SCHNABL 
    +43 2914 6201 
    3763 Japons, Nr. 45  

Weitere monatliche Termine unter: 
www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

NOTDIENSTE
Ärztlicher Nachtdienst 

 NEF Raabs - 141/144  
täglich von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkran-
kungen bzw. Unfällen:  
RETTUNGSNOTRUF 144 

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: 
ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das 
Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa 
Kreuzschmerzen und kann sich nicht 
bewegen, die Oma hat Bauchschmer-
zen.) Bestehen Sie auf einen Kran-
kenbesuch! Gerade in letzter Zeit 
ist es vorgekommen, dass nur gute 
Tipps vom Callcenterarzt erteilt wur-
den, ohne dass der diensthabende 
Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 
141 wählen, meldet sich vorerst ein 
Callcenterarzt. Dieser sollte dann 
die Visite an Notarzteinsatzfahrzeug  
Raabs weiterleiten! Bestehen Sie 
einfach drauf! 

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist 
von 19 bis 7 Uhr immer ein 
Notarzt für Sie einsatzbereit! 

ÄRZTLICHE WOCHENENDDIENSTE

KURZ NOTIERT
  ADVENT 

Singen für Senioren 

 Die Volksschulkinder aus Drosendorf 
unter der Leitung von Dir. Beatrix 
Hengstberger umrahmten musikalisch 
die Weihnachtsfeiern von Essen auf 
Rädern und der NÖ Senioren Ortsgruppe 
Drosendorf-Zissersdorf! 
Die Kinder organisierten ein empathi-
sches Krippenspiel, spielten auf ihren 
eigenen Instrumenten, sangen bekannte 
Weihnachtslieder, die Gäste konnten 
mitsingen. 
Vizebürgermeisterin Hilde Juricka dankte 
den Kindern mit Süßigkeiten und 
frischen Krapfen. 

  DROSENDORF 
Warten auf’s Christkind 

 Am letzten Tag vor den Weih-
nachtsferien lud das Team der Volks-
schule Drosendorf zur Weihnachtsfeier. 
Den zahlreichen Gästen, darunter 
Schulqualitätsmanagerin Andrea Stroh-
mayer und VBgm. Hilde Juricka, wurde 
ein abwechslungsreiches, besinnliches 
Programm geboten, das von traditio-
nellen Weihnachtsliedern und Gedichten 
bis hin zu einem Lichtertanz reichte. 
Höhepunkt war die von der 4. Schulstufe 
dargebotene Herbergssuche. Auch die 
von den Kindern präsentierten Instru-
mentalbeiträge ernteten großen Applaus.
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 Seit vielen Jahren wird gemeinsam 
mit den Wirtschaftsbetrieben die vor-
weihnachtliche Einstimmung in Dro-
sendorf organisiert. Es wurden zahlreiche 
Christbäume aufgestellt, welche von 
den Betrieben geschmückt und beleuch-
tet wurden. 
Heuer wurde erstmalig durch die Betrie-
be die weihnachtliche Stadt durch 
eine Weihnachtskrippe im Park am 
Hauptplatz erweitert. 
Ein Danke wurde auch an folgende 
Personen ausgesprochen: 
• Gemeindearbeiter/Innen sei gedankt, 
sie haben sich um die Aufstellung der 

Christbäume und der Anbringung der 
Weihnachtsbeleuchtung und Dekoration 
gekümmert! Sie haben auch wieder 
den großen Adventkranz im Park beim 
Brunnen gestaltet! 
• Hilde Wielander, die unsere Marterl 
gereinigt und weihnachtlich geschmückt 
hat, sowie die Dekoration am Kreis-
verkehr bei den 4 Weihnachtskerzen 
übernommen hat. 
• Für die Bereitstellung des großen 
Christbaumes im Park-Hauptplatz dan-
ken wir Dr. Ulrike Kirchweger. 
• Den Volksschulkindern unter der Lei-
tung von Direktorin OSR Beatrix Hengst-

berger sei Danke gesagt, sie gestalteten 
vor einigen Jahren die großen Plakate 
mit Weihnachtsmotiven, die beim Pavil-
lon aufgehängt wurden, sowie den 
Kindergartenkindern, die ebenfalls 
Weihnachtsbilder für den Pavillon 
gestaltet haben. 
Danke an alle, die dazu beigetragen 
haben und ihre Häuser und Gärten 
mit Lichterdekorationen, Tannenzweigen, 
Baumschmuck, Fensterbildern und –
Leuchtfiguren versehen haben. So 
wurde wieder das Gefühl von Mitein-
ander, Nähe und Verbundenheit geschaf-
fen! Ortsvorsteherin Hilde Juricka
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 Drosendorf Aktiv und Bauernmarkt 
Thayatal veranstalteten einen kleinen 
aber feinen Adventmarkt am tief ver-
schneiten Hauptplatz in Drosendorf. 
Standln mit unterschiedlichen Produkten 
wie Adventkränze und Gestecke, Kunst-

handwerk, Bauernprodukte, Kekserln 
und Schnaps und vieles mehr wurde 
angeboten. Zahlreiche Besucher schau-
ten vorbei und verbrachten angenehme 
Stunden am Adventmarkt. 
Andrea Draxler

Adventmarkt heuer im Schnee!

Stimmungs-
voller Advent

Dorfweihnacht 
 Die musikalische Dorfweihnacht 

fand in Wolfsbach in der Kapelle 
statt. Lisa Prand-Pröglhöf lernte mit 
den Kinder Lieder und Gedichte ein 
und diese wurden dann in um 15.00 
Uhr und um 17.00 Uhr vorgetragen. 
Rinder-Silberbauer Leona spielte mit 
der Harfe. Zum geselligen Ausklang 
traf man sich dann im Schulstadl.

KURZ NOTIERT
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Gemeinde News     
Kinder-Eltern Turnen 

 
 Die Volkshochschule Drosen-

dorf-Zissersdorf unter der Leitung 
von Hilde Juricka organisierte ein 
Kinderturnen in Drosendorf. 

Theresa Lager verwandelte den Turn-
saal in eine Erlebnislandschaft. Mit 
den richtigen Spielen und Übungen 
machte den Kindern Turnen richtig 
Spaß. Durch eine fantasiereiche 
Stunde im Turnsaal mit unterschied-
lichen Bewegungsanforderungen 
verbesserten die Kinder ihre Bewe-
gungsfähigkeit, die Körperwahrneh-
mung sowie Konzentration und Aus-
dauer. Bei verschiedensten Stationen 
und Spielen, passend zum jeweiligen 
Stundenthema, konnten sich die 
Kinder sowie auch die Eltern aus-
toben. Beim Klettern, beim Balan-
cieren oder auch bei Kräftigungs-
übungen konnten die Kinder wert-
volle Bewegungserfahrungen sam-
meln. 

Hilde Juricka: „Je kreativer und viel-
seitiger man das Turnen gestaltet, 
desto leichter lassen sich Kinder 
dazu motivieren, sich spielerisch zu 
bewegen. Das Turnen und Spielen 
in der Gruppe fördert gleichzeitig 
auch das Sozialverhalten der Kinder 
und intensiviert Freundschaften.“

 Die Grundidee ist, alleinstehenden 
älteren Personen zu Weihnachten eine 
Freude zu machen und gleichzeitig zu 
zeigen, dass ein (wenn auch fremder) 
Mensch an sie denkt. So wurde auf 
Initiative von VBgm. Hilde Juricka zu 
einer „Spendenaktion“ vor Ort aufge-
rufen, welche eine unerwartet große 
Spendenfreudigkeit unserer Mitbürger 
nach sich zog: Insgesamt 70 Geschenk-
spackerl wurden vom „Drosendorfer 
Christkind“ weihnachtlich eingepackt 

und zeitgerecht verteilt! Juricka freut 
sich über den großen Erfolg der Aktion: 
„Ich bin überwältigt, dass die Bürge-
rinnen und Bürger unserer Stadtge-
meinde Drosendorf-Zissersdorf so viele 
Geschenke spendeten und wir dadurch 
alleinstehenden Menschen eine Freude 
bereiten konnten.“ Sie dankt auch 
ihren Helferinnen (Leopoldine Poindl, 
Sonja Hölzl, Jasmin Arthaber und 
 Marcela Pock) für die Unterstützung 
beim Einpacken und verteilen.

 Am 11. Februar 2024 fand zu Ehren 
unserer „Heiligen Valentina“ die tra-
ditionelle Valentinamesse in der Stadt-
kirche Drosendorf statt. Für die musi-
kalische Gestaltung, der von Stadt-
pfarrer Dominicus Hofer zelebrierten 

Hl. Messe sorgten die Hornfreunde 
Drosendorf. Im Anschluss gab es bunte 
Primeln und die Stadtgemeinde Dro-
sendorf-Zissersdorf lud die Bürger zur 
ebenfalls traditionellen Valentinasuppe 
in das gut besuchte Bürgerspital ein.

„Licht ins Dunkel“ in Drosendorf

Valentina-Primeln & Valentina-Suppe

Aus der Gemeinde

KURZ NOTIERT
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    - kurz notiert:
  GEMEINDE 

VOR-Tickets gut gebucht 
 Die beiden VOR KlimaTickets 

der Gemeinde für Bahn, U-Bahn, Bim 
und Bus in Niederösterreich, Burgenland 
und Wien – einschließlich aller öffent-
lichen Verkehrsmittel in der Kernzone 
Wien, wurden bisher schon 184 Mal 
von unseren Gemeindebürgern genutzt. 
Die Buchung erfolgt Online - über die 
Seite www.schnupperticket.at oder 
über das Gemeindeamt. 

Berufung gegen Urteil 
 In der Rechtssache Wegerecht Hoff-

mannsmarterl der klagenden Partei 
Stadtgemeinde Drosendorf-Zissersdorf, 
wider die beklagte Partei Niclas Jo-
hannes Bahn wurde vom Bezirksgericht 
Horn am 13.11.2023 das Urteil ge-
sprochen. 
Darin wird unserer Klage vollinhaltlich 
stattgegeben und das Wegerecht der 
Stadtgemeinde Drosendorf zugunsten 
der Allgemeinheit über den klags-
gegenständlichen Fußweg zum Hoff-
mannsmarterl festgestellt.  
Gegen dieses Urteil erhebt die beklagte 
Partei nun Berufung an das Landes-
gericht Krems an der Donau. Die Rechts-
sache geht somit in die Verlängerung. 

Neu: ZAMM.setz Bankerl 
 Im Gegensatz zu den anonymen 

Großstädten kennen sich in unseren 
kleinen Gemeinden die meisten Men-
schen persönlich. Dadurch gibt es auch 
einen besonderen Zusammenhalt zwi-
schen unseren Einwohnerinnen und 
Einwohner. 

„Mit unseren neuen Wohlviertler 
ZAMM.setz Bankerln soll diese Stärke 
der Region noch bewusster gemacht 
werden“ betont LEADER Regions-
obmann LAbg. Franz Linsbauer. „Wir 
wollen aber auch anregen öfters die 
Gelegenheit zum Zusammensetzen 
und zum Plaudern zu nutzen“. 
Unter dem Motto „Einfach. GUT: 
Landleben“ werden dafür zum 
„ZAMM – Reden“ im Rahmen des 
LEADER – Projektes Bemerkenswert 
Waldviertler Wohlviertel Nationalpark 
Thayatal für jede Mitgliedsgemeinde 
7 Wohlviertler ZAMM.setz Bank-
erl natürlich aus Waldviertler Holz an-
geschafft. Eine dieser Bänke verfügt 
auch über ein Rad und kann so leicht 
an verschiedenen Standorten für Ge-
spräche genutzt werden. 
Die neuen Bänke wurden den Bürger-
meistern im Rahmen der Präsidiums-
sitzung des Wohlviertels im Jänner 
präsentiert. 
Nutzen auch Sie bewusst die Gele-
genheit für ein nettes Gespräch mit 
anderen Menschen aus ihrer Gemeinde 
oder der Region.

Marie-Therese Konrad und 
Sayer Karl 
am 25.01.2024  

Wir gratulieren!

HOCHZEITEN

Stark Clara 
aus Heinrichsreith 
am 07.12.2023 

Fleck-Witzmann Lena 
aus Drosendorf-Altstadt 
am 05.01.2024 

Wir gratulieren!

GEBURTEN

Schrenk Werner 
aus Drosendorf-Stadt 
am 11.12.2023 

Gschlent Elisabeth, 
aus Drosendorf-Stadt 
am 18.12.2023 

Dr. Czapka Norbert 
aus Zissersdorf 
am 28.12.2023 

Weissmann Judith Maria  
Leopoldine 
aus Drosendorf-Stadt 
am 09.01.2024 

Jan Aurelia 
aus Drosendorf-Stadt 
am 18.01.2024 

Krenn Friedrich 
aus Drosendorf-Stadt 
am 10.02.2024 

Kaindl Karl 
aus Drosendorf-Stadt 
am 18.02.2024 

Simler Ingrid 
aus Zissersdorf 
am 20.02.2024 

Schöchtner Wulf 
aus Zissersdorf 
am 27.02.2024 

Ehre ihrem Andenken!

STERBEFÄLLE
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Aus der Gemeinde

 Der Reiterverein Thayatal Drosendorf 
und der Reitverein Heinrichsreith orga-
nisierten den schon traditionellen 
Faschingsritt durch Drosendorf, wo sie 
u.a. am Hauptplatz bei Bgm. Feldmann 
und Vizebgm. Hilde Juricka Station 
machten und mit Aufstrichbroten und 
Getränken verköstigt wurden!

Faschingsritt 2024

Rosenmontag im KiGa und den Schulen
 Fixpunkt am Rosenmontag ist ein 

„süßer“ Besuch der obersten Gemein-
devertreter in der „Arbeitsstätte“ unse-
rer jüngsten und jungen Gemeinde-
bürger. Zu Beginn des zweiten 
Schulsemesters zauberten die frisch-
gebackenen Faschingskrapfen unserer 
Meisterbäckerei Linsbauer ein fröhliches 
Lächeln in die Gesichter jeden Alters.

Fasching 2024 - Wir le 

Zum Abschluß des Faschingstreibens trafen sich die 
Bürgermeister von Raabs und Drosendorf in Luden.
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 „Brauchtum soll leben! Am Faschings-
dienstag kann sich Jung und Alt, ob Frau 
oder Mann, im Faschingsbuch der 
Gemeinde in der Zeit von 8:00-12:00 
Uhr eintragen. Dafür gibt’s einen Krapfen 
und/oder den Inhalt eines Stamperls“, 
so stand es wie in den letzten Jahren 
in der Faschingsaussendung an die 
Bürger zu lesen. Die Bilder zeigen, 
was dabei herausgekommen ist.

Highlight war die Vorführung unserer Kindergartenkinder
 Gegen 11 Uhr traf der Zug unserer 

Kindergartenkinder am Hauptplatz ein 
und besuchte einige Geschäfte und 
schließlich das Gemeindeamt. Bei strah-
lendem Wetter wurden den zahlreichen 
Zuschauern einige lustige Lieder gesun-
gen. Zur Belohnung gab es dann dafür 
Faschingskrapfen und Kinderpunsch.

Faschingsdienstag im Gemeindeamt...

Blickpunkt DrosendorfBlickpunkt DrosendorfBlickpunkt Drosendorf

ben Brauchtum!
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Aus der Gemeinde

 Aus Anlaß der Feierlichkeiten zum 
100. Firmenjubiläum der KFZ-Land-
Garten-Forst und Technikfirma Jakob 
SPIEGL übergab das Inhaberpaar jeweils 
einen New Holland Trettraktor und 

einen Rutschtraktor an sieben umlie-
gende Kindergärten der Region. Diese 
wurden von den Kindern begeistert 
angenommen und sogleich einer inten-
siven Überprüfung unterzogen.

 Die Abteilung Veterinärangelegen-
heiten und Lebensmittelkontrolle in-
formiert über die Novelle (BGBl. II Nr. 
62/2024) der Geflügelpest-Verordnung 
2007 (BGBl 2007/309) und ersucht 
um Verlautbarung der Beilagen auf 
der folgenden Doppelseite. Aufgrund 
der aktuellen Lage wurde für unser 
Gebiet ein „stark erhöhtes Geflügel-
pest-Risiko“ erklärt. Tatsächlich wurde 

nun bei einem an der Uferböschung 
der Thaya gesichteten Gänsekadaver 
nach dessen Bergung durch die Feu-
erwehr Drosendorf bei der Unter-
suchung durch die Veterinäruniversität 
Wien das Vogelgrippevirus bestätigt. 
Bitte beachten Sie daher die folgenden 
beiden Seiten und melden Sie gesichtete 
Kadaver von Hühnern, Enten und Gän-
sen an das Veterinäramt der BH Horn.

Spielgeräte für unseren Kindergarten

Geflügelpestverordnung im Bezirk

KURZ NOTIERT

CIRCUSLUFT Drosendorf 
 Seit dem Jahr 2000 gibt es von 

Mai bis September 9 Wochen lang  
jeweils einwöchig sonntags bis frei-
tags Circus-Workshops für Kinder 
und Jugendliche von 8 bis 16 Jahren. 
Rund 30 Kinder werden vom Trai-
nerteam und von erfahrenen Frei-
zeitbetreuerinnen und -Betreuern 
unterrichtet und betreut. Geboten 
wird Jonglage, Equilibristik (Seiltanz, 
Einrad, Balancekugel), Luftakrobatik, 
Clownerie, Partnerakrobatik und viel 
mehr. Während der Woche wird in 
historischen Zirkuswägen auf dem 
Zirkusgelände der Circusluft über-
nachtet. Spaß und gemeinsames 
Miteinander stehen im Vordergrund. 
INFORMATIONEN: Renate Tinkl 
0664 3731712, 
www.circusluft.com 
office@circusluft.at 

Brennholz machen 
 Jeder Gemeindebürger kann im 

Gemeindewald Brennholz für den 
Eigenverbrauch machen. Bei Inter-
esse melden Sie sich bei Stadtrat 
Gutmann Walter, % 0664/2785145. 

Der Holzwerberpreis richtet sich  
nach dem Faserholzpreis, dem Ge-
lände und der Holzart!
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Hochpathogene Aviäre Influenza 
(HPAI, Geflügelpest, Vogelgrippe) 
Information für Hobby- und Kleinhaltungen 

Stand: 05.12.2023 

 

 

Die hochpathogene Aviäre Influenza (HPAI), umgangssprachlich auch Geflügelpest oder Vogelgrippe 
genannt, ist eine akute, hochansteckende Viruserkrankung. Hochempfänglich für diese Tierseuche sind 
Hühner, Enten, Gänse und viele andere Vogelarten. 2023 ist die HPAI bei Wildvögeln in ganz Österreich 
aufgetreten und hat in einigen Fällen Nutzgeflügelbestände, Zoo-, Hobby- und Kleinhaltungen 
getroffen. Das Virus ist auf Säugetiere und auch auf den Menschen übertragbar (Zoonose). Es ist daher 
für Tierhalterinnen und Tierhalter wichtig, sich und ihre Tiere zu schützen! 

Erreger der hochpathogenen Aviären Influenza (HPAI) sind bestimmte Subtypen H5 oder H7 des Influenza 
A-Virus. Das Virus wird mit Speichel, Kot und Tränenflüssigkeit ausgeschieden. Die Ansteckung findet direkt 
von Tier zu Tier statt oder indirekt über Gegenstände, die in Berührung mit dem Virus gekommen sind. Alle 
Geflügelarten, aber auch viele Heim- und Wildvogelarten sind empfänglich. Eine Erkrankung verläuft meist 
schnell und heftig und endet tödlich. Wildlebende Wasservögel sind das natürliche Erregerreservoir. 
Atemwegsbeschwerden bis hin zu schwerer Atemnot, grünlich wässriger Durchfall, Blutungen an Organen, 
Kammspitzen und Ständern, Ödeme (Anschwellungen) im Kopfbereich, ausgeprägter Rückgang der 
Legeleistung, dünne oder fehlende Eierschalen, deutlich verminderte Wasser- und Futteraufnahme, 
Mattigkeit und Fieber sind häufige Symptome einer HPAI-Erkrankung. Auch nervale Symptome wie 
Schiefhalten/Verdrehen des Kopfes oder Lähmungen können auftreten. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der AGES und des Gesundheitsministeriums. 

 

Verdacht auf hochpathogene Aviäre Influenza – Anzeigepflicht 

Gemäß EU-Recht, Tierseuchengesetz und Geflügelpestverordnung ist die HPAI anzeigepflichtig. Bei 
Verdacht muss sofort die Amtstierärztin/der Amtstierarzt der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde 
informiert werden. 

Haltung von Geflügel und anderen Vögeln – Meldepflicht 

Gemäß Geflügelpestverordnung ist jede Haltung (ab 1 Tier) von Geflügel oder Vögeln binnen einer Woche 
der Bezirksverwaltungsbehörde zu melden. Ausgenommen sind Heimvögel, die dauerhaft in geschlossenen 
Räumen und ohne Kontakt zu anderen Vögeln gehalten werden. 

Quelle: Janon Stock/Shutterstock.com Zum AGES Steckbrief 
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Gemäß Geflügelpest-Verordnung können „Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko“ oder „Gebiete mit 
stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko“ ausgewiesen werden. Besondere Schutzmaßnahmen sind in diesen 
Gebieten auch für Hobby- und Kleinhaltungen (<50 Tiere) rechtlich verpflichtend umzusetzen: 

Gebiete mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko 

▪ Es muss eine Trennung der Enten und Gänse von anderem Geflügel sichergestellt sein. 
▪ Geflügel ist bestmöglich vor dem Kontakt mit Wildvögeln zu schützen (Netze, Dächer) ODER die 

Fütterung und Tränkung der Tiere darf nur im Stall/unter einem Unterstand erfolgen und Ausläufe 
müssen von Gewässern mit Wildvögeln abgezäunt sein. 

▪ Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus Sammelbecken für Oberflächenwasser (z.B. Teiche), zu 
dem Wildvögel Zugang haben, erfolgen. 

▪ Die Reinigung und Desinfektion der Beförderungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften hat mit 
besonderer Sorgfalt zu erfolgen. 

▪ Bei Abfall der Futter-, Wasseraufnahme (>20%) oder Legeleistung (>5%) sowie erhöhten Todesfällen 
(>3%) ist verpflichtend die Behörde zu informieren. 

Gebiete mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko 

▪ Grundsätzlich gilt die Verpflichtung einer dauerhaften Haltung in Stallungen oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest nach oben abgedeckt sind (Stallpflicht). 

▪ Stallpflicht gilt nicht, wenn weniger als 50 Tiere gehalten werden und die Maßnahmen, die in 
Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko verpflichtend sind (siehe oben), umgesetzt werden.  

Dringend empfohlen werden zusätzlich folgende Schutzmaßnahmen: 

▪ Kontaktieren Sie Ihre Tierärztin/Ihren Tierarzt, wenn Ihre Tiere nicht gesund erscheinen. 
▪ Achten Sie beim Kauf von Tieren auf Krankheitsanzeichen. 
▪ Halten Sie zugekaufte Tiere die ersten zwei Wochen strikt getrennt von Ihren Tieren (Quarantäne) 

und verwenden Sie bei deren Betreuung gesonderte Kleidung/Schuhwerk/Gegenstände. 
▪ Beschränken Sie den Zutritt zu Ihren Tieren auf Personen, die unbedingt notwendig sind. 
▪ Wechseln Sie vor und nach Betreten Ihrer Tierhaltung strikt zwischen Straßen- und Stallkleidung 

sowie zwischen Straßen- und Stallschuhwerk. 
▪ Waschen Sie sich vor dem Betreten Ihrer Tierhaltung die Hände. 
▪ Reinigen und desinfizieren Sie Gegenstände vor dem Einbringen in Ihre Tierhaltung. 
▪ Lagern Sie Futter und Einstreu geschützt vor Wildvögeln. 
▪ Entfernen Sie regelmäßig Futterreste. 
▪ Verfüttern Sie keine Eierschalen von gekauften Eiern. 
▪ Führen Sie regelmäßig eine Schadnagerbekämpfung durch. 

Rechtlicher Hinweis: Dieses Infoblatt erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ist ohne jegliche Gewähr 
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27 % des Restmülls entfallen auf Lebens-
mittelabfälle, davon wären 50% noch 
genießbar! 
 

 € 300,- in den Mülltonnen nieder-
österreichischer Haushalte pro Jahr 
sind Anlass zum Handeln! Eine Ver-
schwendung, die nicht sein muss! 
Doch wie läßt es sich verhindern? 
Unabhängig von den Jahreszeiten ist 
im Lebensmittelhandel für die über-
wiegende Mehrheit ständig alles erhält-
lich. Hunger und Bedarf spielen meist 
nur mehr eine sekundäre Rolle. Viel 
mehr beeinflussen Präsentation, Wer-
bung und Sonderangebote die Kauf-
entscheidung. Die vielen, ständig ver-
fügbaren Lebensmittel am Markt 
verleiten oft dazu, zu viel zu kaufen. 
Nur eine bewusste Planung vor dem 
Lebensmitteleinkauf kann dieser Ent-
wicklung entgegenwirken. 
Das Problem ist bekannt, und jeder 
von uns hat es im Kühlschrank: Lebens-
mittel, deren Haltbarkeitszyklen sich 
nicht an unsere modernen Lebensge-
wohnheiten halten! Wohl kaum jemand 
kauft Lebensmittel mit dem Vorsatz 
ein, sie alsbald in den Hausmüll zu 
werfen. Trotzdem landen dadurch 
täglich 166 Tonnen von Brot, Gemüse, 
Fleisch- und Wurstwaren, Fertigpro-
dukten und Naschereien aus Haushalten 
im Rest- und Biomüll - oft noch original 
verpackt. 
Die neueste Restmüllanalyse zeigt, 
dass 27% des Restmülls auf Lebens-
mittelabfälle entfallen, davon wären 
50% noch genießbar! 
gsschichten. Bewertet man die weg-
geworfenen Lebensmittel mit aktuellen 
Supermarktpreisen, dann ergibt sich 
ein Wert von durchschnittlich 300 Euro, 
mit dem jeder Haushalt im Jahr anstelle 
seines Sparschweins seine Mülltonne 
„füttert“.

Auch dieses Jahr bietet der GVH wieder Komposterde an: 
 
m hebt den Humusgehalt im Boden – 

fördert das Bodenleben 
m lockert den Boden – schützt vor Bodenerosion 
m verbessert das Wasserhaltevermögen – 

schützt vor Bodenversäuerung 
m versorgt die Pflanzen mit Nährstoffen – 

schützt die Nährstoffe vor Auswaschung 
m ist die Grundlage für gesunde Pflanzen 

Saubermacher – Kompost (Kompost Klasse A+, Siebung 15 mm): 
    zugestellt: 1 Container    (= 10 m³) EUR 360,00 (inkl. Mwst.) 

2 Container    (= 20 m³) EUR 516,00 (inkl. Mwst.) 
 
ALZ-Rodingersdorf - Kompost  
    selbst abgeholt     pro Tonne    ……… EUR   28,90 (inkl. Mwst.) 
 
Deponie – Horn / Fa. Brantner, Breiteneicher Straße: 
    selbst abgeholt (Zustellung auf Anfrage möglich) 
    Kompost Klasse A+   pro Tonne ………..EUR   57,30 (inkl. Mwst.) 
    Rasenerde (Kompost rein u. Sand 1:1 gemischt)  
    (fertige Erde zum Anpflanzen) pro Tonne EUR   32,40 (inkl. Mwst.) 
 
Der GVH bittet um zeitnahe Rückmeldung bei Frau Berger unter der Telefonnum-
mer 02982/53310-0, ob und in welcher Menge Kompost benötigt wird, damit 
dieser noch rechtzeitig vor der Pflanzzeit geliefert werden kann. 

Keine Lebens -
mittel im Abfall Kompost Aktion

Verbände & Organisationen



 
REPARATURBONUS nützen  
& Gerätelebensdauer verlängern 
 
Der Reparaturbonus des Bundes 
ermögl icht die Förderung der  Reparatur 
von Elektro- bzw. Elekt ronikgeräten,  
welche übl icherweise in Haushal ten zur 
Verwendung kommen. Al le Privatpersonen 
mi t Hauptwohnsitz in Österreich können 
den Reparaturbon unter  
www.re para turbo nus .at  beantragen. 
Die Förderakt ion läuf t  aktuel l  bis  
31.  März 2026. 
 
Gefördert  werden maximal 50 % der 
Kosten für d ie  Reparatur  (bis zu einem 
Höchstbet rag von 200 Euro) bzw.  30 Euro 
für die  Einholung eines Kostenvoran-
schlages. 
 
Ausgeschlossen  von der  Förderung is t  der 
Neukauf eines Gerätes oder  Austausch auf  
ein neues bzw.  generalüberhol tes Gerät .  

 
 
 
Wie läuft die Reparatur eines Elektrogerätes mit Inanspruchnahme der Förderung 
ab? 
 

 Reparaturbon auf www.reparaturbonus.at beantragen 
 

 Defektes Gerät bei einem eingetragenen Partnerbetrieb zur Reparatur 
bringen 
 

 Bon bei Abholung des reparierten Gerätes im Betrieb abgeben und den 
Gesamtbetrag der Reparatur bezahlen 

 
 Reparaturbetrieb reicht die bezahlte Rechnung bei der Kommunalkredit 

Public Consulting (KPC) ein 
 

 Förderung wird nach Bearbeitung durch KPC auf das angegebene 
Bankkonto des Antragstel lers überwiesen 

 
 
Details zur Förderungsaktion sowie Auflistung förderbare Geräte sind auf der 
Website www.reparaturbonus.at abrufbar. 
 
Interessierte Betriebe können sich ebenfalls auf dieser Onlineseite als 
Partnerbetrieb anmelden! 
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Schädlingsbekämpfung
Der GVH führt im Auftrag der Gemeinde 
wieder ein Ratten-Monitoring durch. 
 

 Ratten sind sehr intelligente Tiere, 
aber nicht gern gesehen. Sie können 
bei vermehrtem Auftreten durch ihre 
Wühl- und Nagetätigkeiten große Schä-
den an Garten, Haus und Kanal anrich-
ten. Bedenken Sie, dass Ratten auch 
eine Vielzahl an Krankheit auslösenden 
Keimen übertragen können. Das Über-
handnehmen der Ratten soll 
daher unbedingt verhindert 
werden.  
In Kooperation mit dem 
Gemeindeverband Horn für 
Abfallwirtschaft und Abga-
ben wird aktuell die Bekämp-
fung von Ratten im Gemein-
degebiet durchgeführt. 
Beginn des Monitorings in 
der Stadtgemeinde Drosendorf-Zis-
sersdorf ist in KW 11 und dann Teil 2 
in KW 15 (aufgrund der vermehrten 
Anzahl an KG´s). 

Köder im Kanal sowie Köderboxen 
auf 31 öffentlichen Flächen im gesamten 
Gemeindegebiet werden auf ausge-
wählten Plätzen aufgestellt und mittels 
engmaschigen Monitorings überwacht. 
So kann Befall von Schädlingen schnell 
festgestellt und darauf reagiert werden. 
Die Boxen werden bevorzugt an 
geschützten (meist verdeckten) Stellen 
gut verankert positioniert und sind 
somit meist unauffällig.  

 
Bitte helfen Sie mit, den 
Ratten keinen geeigneten 
Lebensraum zu bieten. Rat-
ten vermehren sich beson-
ders gut wenn sie leichten 
Zugang zu Nahrungsmitteln 
haben. Daher keine Lebens-
mittelreste über den Kanal 
entsorgen, keine Futter-

mittel von Haus- und Nutztieren offen 
lagern oder frei ausstreuen! Bei Eigen-
kompostierung im Garten sind geschlos-
sene Behälter vorzuziehen.  

Auf privaten Grundstücken sind erfor-
derliche Maßnahmen gegen Nagerbefall 
vom Liegenschaftseigentümer, Mieter 
oder Pächter zu setzen und/oder auf 
eigene Kosten ein befugtes Unterneh-
men mit der Schädlingsbekämpfung 
zu beauftragen.  
 
Fragen zur Thematik Schädlingsbe-
kämpfung beantwortet Ihnen gerne 
der Gemeindeverband Horn für Abfall-
wirtschaft und Abgaben (02982 53310-
724 von 8.00-12.00 Uhr) sowie die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes.

Monitoring-Köderbox
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Wie melde ich die Sichtung eines Wolfes?

Sollten Sie einen Wolf in der Nähe von Häusern oder Gehöften sehen oder eine beunruhigende 

Begegnung mit einem Wolf haben:

• Wenden Sie sich direkt an eine Jägerin oder einen Jäger vor Ort (Jagdgebiet).

Ist Ihnen keine Jägerin oder kein Jäger vor Ort bekannt, richten Sie Ihre Meldung an:

• die örtlich zuständige Bezirkshauptmannschaft oder den örtlich zuständigen Magistrat (schriftlich  

 oder telefonisch) oder

• schicken Sie die Meldung über die Wildtierinfo (siehe QR-Code) an das Land. 

Bei Vorliegen einer unmittelbaren Gefahrensituation wenden Sie sich an die nächste Polizeidienst-
stelle (telefonisch über 133)!

Taucht ein Wolf mehr als zweimal binnen einer Woche tagsüber in einer Siedlung oder bei bewohntem 

Gebäude auf, ist eine Entnahme gerechtfertigt.

Jede Meldung trägt dazu bei, dass die Jägerschaft entsprechend den rechtlichen Vorgaben Ver-

grämungen (Schreck- oder Warnschüsse) oder Entnahmen (Abschüsse) von Wölfen vornehmen kann!

Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einem Wolf begegne?

• Bleiben Sie ruhig stehen und versuchen Sie die Situation zu erfassen. 

• Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, bewahren Sie Ruhe und machen Sie mit Ihrer Stimme auf  

 sich aufmerksam; ziehen Sie sich langsam zurück. 

• Sollte sich der Wolf wider Erwarten nähern, machen Sie sich groß und versuchen Sie ihn einzu- 

 schüchtern, z.B. durch optische oder akustische Signale wie durch Anschreien oder anderen Lärm  

 (Vertreibung). 

 Jede Vertreibung ist der örtlich zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder dem örtlich zuständigen  

 Magistrat zu melden!

• Halten Sie Ihren Hund immer unter persönlicher Kontrolle oder leinen Sie ihn an.

 Befindet sich Ihr Hund bereits in der Nähe des Wolfes, rufen Sie ihn zu sich, leinen Sie ihn an und  
 ziehen Sie sich langsam und ruhig zurück. 

• Versuchen Sie auf keinen Fall, sich einem Wolf zu nähern, auch nicht um das Tier zu fotografieren. 

 Füttern Sie Wölfe niemals und verfolgen Sie nie einen Wolf.

WOLF – MELDUNG EINER SICHTUNG 
UND ALLGEMEINE VERHALTENS-
REGELN

Nähere Informationen zum Thema Wolf finden Sie hier:
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 Die Ortsgruppe Drosendorf-Zissers-
dorf von Essen auf Rädern hielt ihre 
Weihnachtsfeier ab. Unter den Ehren-
gästen konnte man die Vorsitzende 
des Hilfswerkes Pauline Gschwantner, 
Vizebürgermeister aus Geras Alfred 
Reinagl und den Küchenleiter des Pfle-
ge- und Betreuungszentrum Raabs 
Herrn Stefan Apfelthaler begrüßen! 
 
Vizebgm. Hilde Juricka in ihrer Rede: 
Es geht nicht nur um den Transport 
der warmen Mahlzeiten, sondern auch 
um die Verbreitung von menschlicher 
Wärme. Nicht selten sind die Fahrer/Bei-
fahrer die einzigen Ansprechpersonen 
im täglichen Leben der Kunden. Ein 
Lächeln und ein freundliches Wort ist 
für euch selbstverständlich, aber für 
die Essensbezieher oft der Höhepunkt 
des Tages. Die Aktion Essen auf Rädern 
wurde in der Gemeinde Drosendorf 

im Jahr 1991 gegründet! Dieser Erfolg 
ist durch den persönlichen Einsatz und 
Mitarbeit jedes einzelnen Fahrer/Bei-
fahrers möglich gewesen. Ohne das 
Ehrenamt wären viele Aktionen in der 
sozialen Modellregion NÖ nicht möglich. 
Danke an alle Fahrer/Beifahrer für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz für Essen 
auf Rädern. 

Runder Geburtstag: 
Zum runden Geburtstag wurden fol-
genden Personen gratuliert: 
60. Geburtstag – Elisabeth Proch 
70. Geburtstag – Luise Fritz 
70. Geburtstag – Josef Zach  

Dank und Ehrungen:  
Ein großes Dankeschön wurde von 
Vizebgm. Hilde Juricka an Gerlinde 
Freissler – Dienstplanverantwortliche, 
sowie an Franz Pupa für die Instand-

haltung des Autos ausgesprochen. 
Franz Pupa berichtete über die Instand-
haltung des Autos, sowie über die 
37.000 km, die im Jahr durch die 
Fahrer und Beifahrer gefahren wer-
den. 
 
Gerlinde Freissler wurde ein besonderer 
Dank ausgesprochen, sie hatte 18 
Jahre die Dienstplaneinteilung durch-
geführt. Leider möchte sie diese Aufgabe 
abgeben. Ihr wurde im Namen aller 
Fahrer und Beifahrer ein Gutschein, 
Blumen und Süßigkeiten überreicht. 
 
Gerlinde Freissler bekam eine weitere 
Auszeichnung, sie ist seit 30 Jahren 
bei Essen auf Rädern. Sie leistete viele 
Stunden im Ehrenamt. Ihr wurde eine 
Urkunde vom Hilfswerk NÖ überreicht.  
 
Leiterin Hilde Juricka

Weihnachtsfeier von 
Essen auf Rädern
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 Zahlreiche junggebliebene Senioren 
schwangen am Faschingssamstag in Dro-
sendorf das Tanzbein. Seniorenchefin Hilde 
Juricka begrüßte zum ersten Faschingscafé 
im Namen vieler Mitglieder der NÖ Senioren 
auch viele Besucher aus nah und fern. Zur 
Stärkung wurden im Laufe des Nachmittags 
durch das Ausschussteam Krapfen, Kaffee 
und Aufstrichbrote serviert.  
 
Die schwungvolle Tanzmusik des humorvollen 
Erich Henschling aus Langau sorgte für eine 
volle Tanzfläche und animierte zum Mitsingen 
vieler alter, bekannter Musikstücke! Da 
diese Veranstaltung für einen vollgefüllten 
Raum und beste Stimmung sorgte, wird 
dieses Faschingscafé nächstes Jahr wieder-
holt!
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Senioren    

 Zur Weihnachtfeier der NÖ Senioren 
Ortsgruppe Drosendorf-Zissersdorf hatte 
sich das Bürgerspital in Drosendorf bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Weihnachtlich 
geschmückt und die Tafel einladend gedeckt, 
lud der Saal zum Verweilen ein. 
Erstmalig eröffnete die neue Obfrau Hilde 
Juricka die Veranstaltung und begrüßte die 
Ehrengäste, unter ihnen Bgm. Robert Feld-
mann, Ehrenobmann der Ortsgruppe Hermann 
Juricka, StR Helmut Theurer, sowie Leader 
Manager Mag. Roland Deyssig, sowie die 
zahlreichen anwesenden Mitglieder und 
Freunde der NÖ Senioren. 
Sie dankte dem Ausschuss und den Mitglie-

Tolle Stim 

Hinten (v.l.): Elfriede Silberbauer, Walter Wanitschek, 
Leopoldine Poindl, Robert Feldmann, Hilde Juricka, 
Andreas Breitenfelder, Gerda Wanitschek, Roland 
Deyssig, Christa Simon 
Vorne (v.l.): Heidi Silberbauer, Franziska Batek, Her-
mann Juricka, Martina Blaha, Gertrude Silberbauer

Ausgelassen und sehr Schwungvoll ging es 
im Drosendorfer Bürgerspital zu! 

 „Seniorentreff für alle“, so lautete 
das Motto für die Senioren der Orts-
gruppe Drosendorf-Zissersdorf. Viele 
Mitglieder und Freunde kamen in das 
Gasthof „Zur Hammerschmiede“ Fa-
milie Ludwig Schneider Altstadt auf 

Kaffee und Mehlspeise. „Dieses Zu-
sammenkommen soll Menschen die 
Möglichkeit einer Auszeit geben, sich 
mit anderen Freunden und Bekannten 
zu treffen und zu plaudern“, so die 
Obfrau Hilde Juricka.

Seniorentreff für alle
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tanzten in den Fasching

dern für ihr Mitwirken und ihre großartige 
Leistung und auch den Damen, die eine 
Mehlspeise zur Feier spendeten. Für das 
Mittagessen sorgte Heidi Silberbauer vom 
Stüberl aus Zissersdorf. Mit einer tollen 
Überraschung bedankte sich Hilde Juricka 
bei den treuen Mitgliedern und Freunden 
der NÖ Senioren. Sie organisierte die Volks-
schulkinder, unter der Leitung von Direktorin 
Beatrix Hengstberger, welche die Feier mit 
weihnachtlichen Liedern und Gedichten 
umrahmten! Die Gäste waren begeistert 
und freuten sich sehr über diese tolle Vor-
stellung! 
Die Ehrungen wurden bei der Jahreshaupt-
versammlung bereits durchgeführt, jedoch 
bei der Weihnachtsfeier nochmals verlesen. 
Obfrau Hilde Juricka freute sich über die 
gelungene Feier: „Solch eine Veranstaltung 
benötigt viele helfende Hände und bedeutet 
schon im Voraus viel Einsatz und Engagement, 
aber dieser Tag hat gezeigt, dass es sich 
gelohnt hat, denn wir haben den Senioren 
eine riesige Freude bereitet. Alles in allem 
eine sehr gelungene Feier, die im kommenden 
Jahr für unsere Mitglieder und Freunde wie-
derholt wird!“

mung bei der Weihnachtsfeier
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ThayaTaler Betriebe:

Der ThayaTaler - unsere Währung!

Drosendorf, Hauptplatz 4 
% 02915-2343 
frisiersalon.alexandra@gmail.com 
     /Friseursalon-Alexandra 
DI, DO, FR 8-12 u. 14-18 | SA 8-12 Uhr

Friseursalon Alexandra 
Friseurhandwerk mit Leidenschaft

frisiersalon.alexandra@gmail.com
     /Friseursalon-Alexandra

Drosendorf, Hauptplatz 13 
% 02915-2251 
apothekedrosendorf@aon.at 
www.apotheke-drosendorf.at 
MO-FR  8-12:30 u. 15-18 | SA 8-12 Uhr

Apotheke "Zum Erlöser" 
Ihr Ansprechpartner in Gesundheitsfragen

Drosendorf, Hauptplatz 26 
% 02915-22500 
elektro.blazek@outlook.com 
https://blazek.servicepartner.at 
MO, DI, DO, FR  8-12 u. 15-18 | MI, SA 8-12 Uhr

Elektro Blazek 
Ohne uns wär's finster!

Drosendorf, Haidweg 1A 
% 02915-2245 
tischlerei.cerny@aon.at 
 
Termine nach Vereinbarung

Tischlerei Wolfgang Cerny 
Waldviertler Meisterhandwerk

Drosendorf, Horner Straße 33 
% 02915-2551 
robertdoeberl@aon.at 
Selbstbed.: MO-SO 6-22 Uhr 
Bedienung: MO-FR 8-12 u. 15-19 | SA 8-12 Uhr

Tankstelle Robert Döberl 
Danken Sie nicht mir, ich TANKE Ihnen!

Bereits seit 13 Jahren ist der goldig glän-
zende ThayaTaler die Währung unserer Re-
gion. In derzeit 33 Betrieben dient er als 
Zahlungsmittel im konstanten Gegenwert 
von 10,- Euro. Erhältlich ist er in allen in 
Drosendorf ansässigen Bankinstituten und 
wird dort in einem attraktiven, schmucken 
Textilsäckchen ausgegeben. Die wertige 
40mm große Münze ist das perfekte Ge-
schenk oder Mitbringsel für alle Anlässe 

und wird besonders zu Ostern und Weih-
nachten sowie persönlichen Feiertagen und 
Jubiläen stark nachgefragt. „Jeder Taler 
hilft mit, die Kaufkraft in der Region zu 
stärken“, freut sich der Verein ThayaTaler 
Aktiv als Herausgeber. 

Eine ideale Gelegenheit Thayataler zu 
erwerben, aber auch sie einzusetzen ist der 
traditionelle Drosendorfer Ostermarkt am 
Hauptplatz am Samstag den 23. März 2024.

Das besondere GeschenkDas besondere Geschenk

Der ThayaTaler - unsere Währung!

Das besondere GeschenkDas besondere Geschenk

Die Schüler freuten sich über die tatkräftige Unterstützung der 
Butterbrotstation durch die Drosendorfer Wirtschaftsbetriebe.

NEWS der ThayaTaler Partnerbetriebe

ThayaTaler Aktiv sponsert die Butterbrot-
station der MS Drosendorf-Zissersdorf

 Die 33 Wirtschaftsbetriebe vom Verein 
ThayaTaler Aktiv stellten heuer eine lebens-
große Krippe im 
Stadtpark auf, be-
grüßten die Kunden 
mit geschmückten 
Christbäumen und 
sorgten am Thomas-
markt mit Punsch, 
Glühwein, Kuchen 
und Aufstrichbroten 
für das leibliche 
Wohl der Besucher!

Wirtschaftsbetriebe 
zauberten Weih-
nachtsstimmung
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Die Schülerinnen und Schüler der MS 
Drosendorf-Zissersdorf freuen sich über 
tatkräftige Unterstützung durch die Dro-
sendorfer Wirtschaftsbetriebe. Am 22. De-
zember hatte eine engagierte Abordnung 
des Vereins ThayaTaler Aktiv mit einem 
Punsch- und Glühweinstand im Rahmen 
des Drosendorfer Thomasmarktes Spen-
dengelder gesammelt. Der Reinerlös 
kommt der durch freiwillige Spenden fi-
nanzierten Butterbrotstation der Mittel-
schule zugute. 

Da das Gratisbrot in der Großen Pause 
großen Anklang findet und täglich einen 
Großteil der Schülerinnen und Schüler 
beim „Broteschmieren“ im Pausenraum 
versammelt, ist der zusammengekommene 
Betrag höchst willkommen. Am 29.01. be-
suchte eine kleine Delegation des Vereins 
die NMS, um einen Gutschein über 710 
Euro zu übergeben. Schulleiterin Chudo-
ba, Brotstation-Organisatorin Hofbauer 
sowie Schülerinnen und Schüler der 1a 
und 1b bedankten sich herzlich.



ThayaTaler Aktiv   I   Frühling 2024

Drosendorf, Eichholz 1 
% 0664-544 59 75 
deyssig@regionalmarketing.at 
www.regionalmarketing.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Hauptplatz 25 
% 02915-28820 
office@fleischerei-ebner.at 
     /fleischereiebner 
DI,MI,DO  (7)8-12 | FR (7)8-12 u. 14:30-18 | SA 7-12

Fleischerei Ebner 
Traditionsfleischer mit eigenem Schlachthof

Drosendorf, Hauptplatz 3 
% 0664-75128284 
laura@eisbaby.at 
www.eisbaby.at 
Öffnungszeiten je nach Saison laut Homepage

Eissalon ICE Eis Baby 
Täglich wechselnde 20-24 Sorten feinstes Eis

     /fleischereiebner

Drosendorf, Horner Straße 26  
% 0664-2244010 
info@event-styling.com 
www.event-styling.com 
     /eventstyling.at

Event-Styling|Verleih&Planung 
Zelt-, Bühnen-, Ton-, Licht- & Videotechnik

Drosendorf, Hauptplatz 27 
% 02915-2327 
office@gasthof-failler.at 
www.gasthof-failler.at 
MI-SA 11:30-14 u. 18-21 | SO, FEI. 11:30-14:30 Uhr

Drosendorf, Bahngasse 2 
% 0660-3828797 
marlene.briebauer@gmail.com 
www.fadenfreude.at 
Termine nach Vereinbarung

WarteRaum Drosendorf 
Souvenirs, Snack’s und mehr beim Bahnhof

Drosendorf, Fischerring 34 
% 0699-1000 27 80 
agentur@feldmann.at 
www.feldmann.at 
Termine nach Vereinbarung

Agentur Feldmann 
Die Grafik-, Medien- & Druckprofis!

2094 Zissersdorf 96 
% 0676-841 900 36 
fam.draxler@hotmail.com 
     /zissersdorferjausnkastl 
Rund um die Uhr geöffnet

Zissersdorfer Jaus'n Kast'l 
Kulinarische Schmankerl aus der Region

     /zissersdorferjausnkastl

Drosendorf, Hauptplatz 8 
% 02915-2530 
office@drogerie-kaiser.at 
www.drogerie-kaiser.at 
MO, DI, DO, FR  9-12 u. 14:30-18 | MI, SA 9-12 Uhr

Drogerie|Fußpflege Doris Kaiser 
Hilfe und Beratung für Seele, Geist und Körper

Drosendorf, Hauptplatz 17 
% 02915-8866 
harald.linsbauer@aon.at 
www.nahundfrisch.at/linsbauer 
MO, DI, MI, DO, FR  7-12 u. 14:30-18 | SA 7-12 Uhr

Drosendorf, Hechtgasse 5 
% 0664-1114857 
gertrude.linsbauer@gmail.com 
www.studio-drosendorf.at 
Termine nach Vereinbarung

Drosendorf, Altstadt 23 
% 0664-5129735 
office@hammerwerk-muellner.at 
www.hammerwerk-muellner.at 
MO,DI,DO,FR 8-17 | MI 8-12 Uhr

Hammerwerk Müllner 
Ersatzteile für die Bodenbearbeitung

Drosendorf, Stadtfeldgasse 3  
% 02915-2280 
office@prkna.at 
www.prkna.at 
MO-FR  7-12 u. 13-16

PRKNA Baumeister GmbH 
In allen Bauangelegenheiten bestens beraten!

Lettner Thomas 
Drosendorf, Wolfsbach 15 
% 02915-62658 
universal@rmcs.at 
Termine nach Vereinbarung

Sprechstelle Drosendorf: 
Drosendorf, Horner Straße 19 
% 01-512 4999 
mf@rechtsanwalt-freilinger.at 
Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwalt Freilinger 
Mag. Markus Freilinger

Drosendorf, Autendorf 4 
% 0664-9989625 
martina.riedl@gmx.at 
www.urlaub-im-thayatal.at 
Termine nach Vereinbarung

Heilmassagen Martina Riedl 
Entspannen und Kraft tanken!

Raiffeisenbank Drosendorf 
regional, digital, überall.

Drosendorf, Bürgerspitalgasse 11 
% 0664-3111 484 
elisabeth@ruckser.net 
Workshop-Termine & Infos: 
www.bio-backschule.at   und          /biobackschule     

Erste Waldviertler BIO-BackSchule 
Alles über die Welt des guten Bio-Brotes

          /biobackschule     

Drosendorf, Berggasse 9 
% 0664-430 5022 
ewald.silberbauer73@gmail.com 
www.malerei-ewaldsilberbauer.at 
Termine nach Vereinbarung

Silberbauer Maler & Anstreicher 
Ihr Profi wenn es um Malerarbeiten geht!

2094 Zissersdorf 63 
% 02915-2447 
office@spiegl-technik.at 
www.spiegl-technik.at 
MO-DO  7:30-12 u. 13-16:30 | FR 7:30-12 u. 13-16:15

SPIEGL Kfz 
Spezialist für KFZ, Land-, Garten- und Forsttechnik

Drosendorf, Schloßplatz 1 
% 0664-358 58 28 
www.schloss-drosendorf.com 
  
Öffnungszeiten nach Saison

Schloßhotel Drosendorf 
Ein Ort voller Charme und einzigartiger Historie

Drosendorf, Horner Straße 1 
% 02915-62658 
drosendorf@tpschrimpf.at 
www.tpschrimpf.at 
MO - FR  8-12 Uhr

T&P Schrimpf Versicherungsmakler 
Das Leben nicht dem Zufall überlassen!

2093 Geras, Vorstadt 11 
% 02912-300 
rezeption@schuettkasten-geras.at 
www.schuettkasten-geras.at 
Küche: MO-FR 11:30-14 & 17:30-20 | SA,SO 11:30-20 Uhr

Schüttkasten Geras 
Restaurant, Kunst & Kultur Seminarhotel

2095 Autendorf 2  
% 0664-2406249 
reitstall.thayatal@gmail.com 
www.reiterhof-thayatal.at 
Termine nach Vereinbarung

Reiterhof Thayatal 
Freude am Reiten

2094 Zissersdorf 96 
% 02915-2403-21 
manfred.zotter@hollabrunn.rlh.at 
www.lagerhaus.at/standort/1564397400724 
MO-FR  7:30-12 u. 13-16:30 Uhr

Lagerhaus Zissersdorf 
Die Kraft am Land!

Drosendorf, Hauptplatz 19 
% 05 0100 - 26104 
PoindlC@horn.sparkasse.at 
www.sparkasse.at 
MO, FR  8-12:30 u. 13:30-16 | DI, MI, DO 8-12:30

Sparkasse Drosendorf 
Was zählt, sind die Menschen.
Sparkasse Drosendorf

Drosendorf, Altstadt 34 
% 02915-2334 
info@hotel-hammerschmiede.at 
www.hotel-hammerschmiede.at 
Küche: MO,DI,FR 18-20:30|SA,SO,FEI. 12-14,18-20:30

Gasthof "Zur Hammerschmiede" 
Regionale Kulinarik und 17 Gästezimmer

Bäckerei Linsbauer, Nah&Frisch 
Ihr Nahversorger mit Herz!

Gasthof "Zum Goldenen Lamm" 
Tafeln wie die Ratsherren beim Failler

R&D Regionalmarketing 
Unternehmensberater Ing.Mag. R. Deyssig

Gertrude Linsbauer | Humanenergetik 
Studio Drosendorf & STYX-Naturcosmetic

RMCS Versicherungsmakler 
Versicherungen|Consulting|Risk Management

Drosendorf, Haidweg 1 
% 02915-2310 
massage@vomela.at 
www.vomela-massage.at 
Termine nach Vereinbarung

Massage-Institut-Vomela 
Der beste Weg, damit sie sich besser fühlen!
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www.event-styling.com
     /eventstyling.at

Drosendorf, Hauptplatz 32 
% 02915-2229 
team.drosendorf@rb-32127.raiffeisen.at 
www.raiffeisen.at 
MO, FR  8-12 u. 13-16 | DI, MI, DO 8-12 Uhr
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Aus den Vereinen

Willkommen beim 
Reitverein Thayatal! 
 

 Wir sind eine kleine, aber leiden-
schaftliche Gemeinschaft von Reit-
begeisterten. Unser Stall befindet sich 
zwischen Drosendorf und Autendorf, 
den vielleicht so manche, schon von 
der Promenade aus, sehen konnten. 
 
Unser Schwerpunkt liegt auf geführten 
Ausritten für erfahrene Reiter, bei 
denen wir die Schönheit der umlie-
genden Landschaft erkunden und das 
Zusammenspiel zwischen Reiter und 
Pferd fördern. 
 
Neben unseren Ausritten sind wir auch 
stolz darauf, auf verschiedenen Tur-
nieren unsere Fähigkeiten unter Beweis 
zu stellen. Zu unseren jährlichen High-
lights zählen natürlich unser „Nikolaus 
auf dem Pferd“ und der „Faschingsritt“, 
wo uns bestimmt schon die ein oder 
anderen von euch gesehen haben. 
 
Bei uns steht die Freude am Reiten 
und die Gemeinschaft im Vordergrund. 
Wir heißen alle Pferde- und Reitbegei-
sterten herzlich willkommen und freuen 
uns darauf, gemeinsam mit euch die 
Welt zu Pferd zu erkunden und unsere 
Leidenschaft für den Reitsport zu tei-
len.

Ernst Resl 
Tel.: 0664 2406249 

Reiterhof Thayatal 

Autendorf 2 
2095 Autendorf 

reitstall.thayatal@gmail.com 
www.reiterhof-thayatal.at

KONTAKT:
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Aus den Vereinen

 Der Reiterhof Reitverein Hein-
richsreith liegt idyllisch in der Hoch-
ebene zwischen Drosendorf und Lan-
gau, inmitten zahlreicher, teils grenz-
übergreifender, Ausreit- und Wander-
wege. 
Egal, ob beim klassischen Reitunterricht, 
beim Training mit erfahrenen Trainern, 
beim Voltigieren, Ausreiten oder im 
täglichen Handling - das Reiter-Pferd-
Team steht stets im Vordergrund und 
dem Wohl der Vierbeiner sowie der 
Sicherheit von Mensch und Tier wird 
allergrößte Aufmerksamkeit geschenkt. 
Ein Dressurviereck sowie eine Reithalle 
stehen zur Verfügung und die Ausreit-
möglichkeiten erstrecken sich weit in 
alle Richtungen und schließen Wald, 
Wege, Bäche, Wiesen und andere Wild-
gehege genauso ein, wie reiterfreund-
liche Dörfer und Kleinstädte und be-
festigte Wege und Straßen. 
Geboten werden: 
 
• Einstellen von Privatpferden in 

Vollpension 

• Reitunterricht einzeln oder in klei-
nen Gruppen 

• Training Dressur, Springen, Vielsei-
tigkeit 

• Prüfungsvorbereitung (Hufeisen, 
Reiterpass und -nadel, Lizenzen) 

• Voltigieren 

• Kinderferiencamps 

• Kindergeburtstagsfeiern 

• Kinderkino 

• laufend Veranstaltungen rund um 
das Thema Pferd (Tag der offenen 
Tür, Vorführungen, Flohmärkte, 
etc.) 

• laufend Kurse von externen Trai-
nern, bzw. Working Equitation, Zir-
kuslektionen, etc. 

Langeweile gibt es nicht auf dem Rei-
terhof Heinrichsreith!
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Yvonne Döttl 
Tel.: 0676 6413926 

Reiterhof Heinrichsreith 

Heinrichsreith 15a 
2095 Heinrichsreith

KONTAKT:

Reiterhof 
Heinrichsreith



Über uns: 
• 41 aktive Mitglieder 

• Der Grenzlandmusikverein Zissers-
dorf, 1978 gegründet, hat ein eige-
nes Schülerorchester: Bei den „Mu-
sik Minis“ werden Musikschüler 
und Nachwuchstalente, unter der 
Leitung von Karoline Piffl, aus-
gebildet und gefördert. 

Neuwahlen 
Bei der Jahreshauptversammlung vom 
26.01.2024 des Grenzlandmusikvereins 
Zissersdorf standen heuer Neuwahlen 
auf der Tagesordnung. Dabei übernahm 
Bürgermeister Robert Feldmann den 
Vorsitz. Alle Funktionäre wurden ein-
stimmig gewählt. 

Wiedergewählt: 
Obfrau Magdalena Knihar, Obfrau-
Stellvertreter Wolfgang Hasslauer sowie 
auch Kapellmeister Michael Scheidl, 
Stabführer Siegfried Fichtner, Kassier 
Uwe Brenner und seine Stellvertreterin 
Alexandra Scheidl. Neu im Amt: Kapell-
meister-Stellvertreter Benjamin Riedl, 
Jugendreferentin Leonie Kreilberger 
und -Stellvertreterin Anna-Katharina 
Fritz. Weiters besteht der Vorstand aus 
Archivar Josef-Heinz Artner, Stv. Günter 
Brunner, Schriftführerin Magdalena 
Schechtner, Stv. Tobias Fichtner und 
EDV-Referent Christoph Scheidl. 
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch! 
Das jährliche Frühjahrskonzert findet 
heuer am 16. März, um 19:30 Uhr 
statt. Der GLMV Zissersdorf begrüßt 
die Gäste im Festsaal Japons (Gerhard’s 
Wiazhaus) und hat ein abwechslungs-
reiches Programm für die Besucher: 
innen parat. 
Bei Schönwetter findet am 13. Juli ein 
Häuserspielen durch Drosendorf 
statt. Die Musikerinnen und Musiker 
freuen sich auf Ihre/eure Unterstützung 
und gemeinsame musikalische Stunden. 
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Aus den Vereinen

Obfrau Magdalena Knihar 
Tel.: 0664 7949215 

Für Interessierte: 
Freitagabends 20:00 Uhr findet 
die Gesamtprobe statt. 

GLMV Zissersdorf Musikheim 
2094 Zissersdorf 6

KONTAKT:

Grenzlandmusik -
verein Zissersdorf
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 KUKUK, so ruft der Kuckuck im 
Frühling. Der KUKUK in Drosendorf 
ruft Kunst Und Kultur Umwelt Kom-
munikation. Der „Allround“-Verein 
wurde 2011 gegründet und finan-
ziert sich aus den Mitgliedsbeiträgen 
– eine Möglichkeit Ihnen, werte Mit-
glieder, unseren Dank einmal ganz 
öffentlich auszusprechen. 
 
Der Verein KUKUK ist eine Plattform, 
wo DrosendorferInnen und die 
„Zu‘groasten“ gemeinsam Ideen für 
Veranstaltungen einbringen. Da ist in 
13 Jahren wirklich viel passiert. 
 
Vom Lindenbaum setzen auf der 
Sommerpromenade bis zu Exkursio-
nen zu Bauten des Wollmersdorfer 
Architekten Karl Gruber; 

vom Bürgerfrühstück am Hauptplatz 
bis zum Weinklang (gemeinsam mit 
dem Jazzclub Drosendorf); 

vom alljährlichem Theaterabend mit 
der Truppe von ergo arte bis zu Kon-
zerten; 

von Vorträgen bis zu Symposien 
im Nachbarland Tschechien; 

von Diskussionsveranstaltungen 
über Integration bis zu (mittlerweile 
zahlreichen) Diskussionsveranstaltun-
gen zum Thema Hauptplatz. 

Den Jahresabschluss bildet die Le-
senacht, seit zwei Jahren in der Bi-
bliothek beheimatet – auch hier ein 
Dank an diesen passenden Rahmen. 

Wollen Sie Mitglied werden? Nicht 
nur, dass Sie mit 25 Euro die Arbeit 
des ehrenamtlich arbeitenden Vereins 
ermöglichen und bei Theater oder Kon-
zerten eine Ermäßigung erhalten, auch 
können Sie als Vereinsmitglied Ideen 
einbringen, die wir gemeinsam um-
setzen.
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Blickpunkt Drosendorf

Heisse Diskussion zur Hauptplatzgestaltung

Henry V. der Theatergruppe ergo arte im 
„Theater im Bürgerspital Drosendorf“

Infos unter 
sabine.muellerfunk@gmail.com 
oder 
Tel.: 0664 55 838 58 
(Mella Waldstein) 

www.facebook.com/ 
kukukdrosendorf/

KONTAKT:

ein Drosendorfer 
Verein
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Ausflug nach Leoben zum Thema IntegrationAusflug nach Leoben zum Thema Integration
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Digitale Stadtführung „Drosendorfer  
Randnotizen“ beim Viertelfestival 2023
Digitale Stadtführung „Drosendorfer 
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Veranstaltungen zur BürgerbeteiligungVeranstaltungen zur Bürgerbeteiligung
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Jugend & Bildung

Unsere  Volksschule

Sportlich unterwegs auf 
dem Eis…. 

Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unseren 
Elternverein, der die gesamten Buskosten übernommen 
hat!

Faschingszeit in der VS
 Die Faschingszeit ging natürlich auch an der Volksschule 

Drosendorf nicht spurlos vorüber. 
Während wir am Faschingsmontag vom Bürgermeister 
und der Vizebürgermeisterin mit leckeren Krapfen verwöhnt 
wurden, stand der Faschingsdienstag ganz im Zeichen von 
Prinzessin, Pippi Langstrumpf und Co. 
In den letzten beiden Unterrichtsstunden wurde im Turnsaal 
gemeinsam gelacht, gespielt und getanzt. Gute Laune war 
dabei vorprogrammiert.

Neue digitale Schultafel
 Mit der Anschaffung dieses neuen Promethean ActivPanels 

sind nun alle Klassen der Volks- und Mittelschule Drosen-
dorf-Zissersdorf komplett auf die interaktiven Tafelsysteme 
mit Touchoberfläche umgestellt. Kreide und Schwamm 
sind damit Geschichte. Geschrieben und „geklickt“ wird 
wie auf einem Computer Tablet mit Stift oder Finger. Die 
Tafelanzeige läßt sich jederzeit speichern und auf die 
Tabletts der Schüler spiegeln. Auch Videos, Lern-Apps und 
Telekonferenzen bereichern nun den Unterricht.

 ….waren jüngst die Kids der Volksschule Drosendorf 
im Rahmen eines bewegungsorientierten Sporttages, der 
auf der Kunsteisbahn in Gars am Kamp verbracht wurde. 
Einen Vormittag lang hatten alle die Möglichkeit, in Form 
von Spielen und Übungen ihre „Kompetenz auf Schlitt-
schuhen“ zu verbessern. Für die Anfänger, die erste 
Versuche auf Schlittschuhen wagten, standen Pinguine zur 
Verfügung, die Halt und Sicherheit gaben. 
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Neues aus der NÖMS

Jugend & Bildung

 Am 13.2. begaben sich unsere 
jungen Wissenschaftler auf einen span-
nenden Ausflug zum Umwelt Wissen 
Kids Tulln. Dort erwarteten sie vielfältige 
Workshops, die ihr Interesse an Umwelt-
themen weckten und ihr Wissen ver-
tieften. Die Teilnehmer hatten die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Stationen 
teilzunehmen, darunter Solarenergie, 
Green Jobs, Biotechnologie im Alltag 
und die fesselnde Klima Escape Box. 
Neben den Workshops wurden den 
Kids auch interaktive Stationen ange-
boten, die das Gelernte auf spielerische 
Weise vertieften und ihre Neugier 

weiter anregten. Ein besonderes High-
light war die kostenlose Jause zwi-
schendurch, die für die nötige Energie 
und gute Stimmung sorgte. Insgesamt 
war der Ausflug zu Umwelt Wissen 
Kids Tulln ein voller Erfolg.

 Wie man ohne Groll im Herzen ein 
schweres Schicksal meistert und das 
Erlebte in jede Menge positive Energie 
und soziales Engagement umsetzt, 
durften die Schülerinnen und Schüler 
der 1a und 1b am 22. Dezember erfah-
ren. 
Salif Nikiema, der als 10-Jähriger in 
seinem westafrikanischen Heimatland 
Burkina Faso schweren Misshandlungen 
durch seinen Lehrer ausgesetzt war 
und über die Organisation „Ärzte ohne 
Grenzen“ in Österreich medizinische 
Hilfe, eine zweite Familie sowie eine 
zweite Heimat fand, erzählt im Kreis 
der Kinder von seinem erstaunlichen 
Lebensweg und beantwortet die zahl-
reichen Fragen: Wie kommt Salif damit 
zurecht, dass der Täter ungestraft da-
vonkam? Wie groß war die Angst, mit 

fremden Menschen mitzugehen? Wurde 
er ausgelacht? Wie lange hat es ge-
dauert, Deutsch zu lernen? 

Salif Nikiema blickt mit Dankbarkeit 
auf seine Aufnahme in Wien und Wald-
viertel zurück und möchte etwas „zu-
rückgeben“, ob nun mit dem Bruder 
Ferdl bei der Freiwilligen Feuerwehr, 
im Gespräch mit SchülerInnen oder in 
seiner ursprünglichen westafrikanischen 
Heimat wo er Hilfsprojekte unterstützt.

Ausflug zu Umwelt Wissen Kids Tulln

Warmherziger Besuch in 1. Klassen

Besuch bei der 
Raiffeisenbank 
Thayatal

 Die Schülerinnen und Schüler der 
1. Klassen durften diese Woche die 
Raiffeisenbank Thayatal in Drosendorf 
besuchen. Das Ziel des Ausflugs war 
es, den Kindern grundlegende Infor-
mationen über Geld und dessen Funk-
tion im Umlauf zu vermitteln. Der 
Besuch ermöglichte den Kindern nicht 
nur einen Einblick in den Alltag einer 
Bank, sondern förderte auch das Ver-
ständnis für finanzielle Aspekte. 
 
Besonders spannend für die Kinder 
waren die Einblicke in die Sicherheits-
vorkehrungen der Bank selbst. Erklä-
rungen zu Überwachungssystemen, 
Tresoren und anderen Sicherheitsein-
richtungen faszinierten sie sehr. 
 
Während des Besuchs hatten die Schü-
lerinnen und Schüler außerdem die 
Gelegenheit, ihre vielen Fragen zu 
stellen, was von den Bankmitarbeitern 
geduldig und verständlich beantwortet 
wurde. Vielen Dank an die Raiffeisen-
bank Thayatal für die Gastfreundschaft 
und ihre Unterstützung.



Blickpunkt Drosendorf

 760 Pistenkilometer und 270 Lifte 
standen den Schülerinnen und Schülern 
der 2. und 3. Klasse der NMS Drosendorf 
beim diesjährigen Skikurs zur Verfügung, 
um das laut Wolfgang Ambros „lei-
wandste“ Sportvergnügen auf Schnee 
ausgiebig auszuüben. Gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern der 
NMS Weitersfeld bezogen die Drosen-
dorfer ihr Quartier in Wagrain, von wo 
aus sie u.a. die Skigebiete in Flachau, 
St. Johann und Kleinarl erkundeten. 
Neben dem Skivergnügen sorgte die 
abwechslungsreiche Abendgestaltung 
für Momente, die meist vielen in Erin-
nerung bleiben. Neben einem Besuch 
des Erlebnisbades in Wagrain standen 
allen voran ein Filmabend mit einer 
altersgerechten Komödie sowie zum 
Abschluss ein bunter Abend mit lustigen 
Gruppenspielen und einer anspornenden 
Zimmerchallenge am Programm.

Erlebnisreicher 
Skikurs in Wagrain
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Die Herren von Thürnau

 In meinem letzten Beitrag „Die 
March-Thaya-Grenze“ im Heft 3/2023 
erwähnte ich bereits dieses alte Mini-
sterialiengeschlecht, das im Frühmit-
telalter in unserem Gebiet eine große 
Rolle spielte. 
 
Die Herren von Thürnau waren als 
Ministerialien der Grafen von Raabs 
und Pernegg maßgeblich an den 
Rodungsarbeiten im Nordwald und an 
der Besiedlung des Raumes beteiligt. 
Sie hatten ihre Stammburg auf dem 
Schloßberg in Unterthürnau, das ist 
der Hügel gleich nach dem Ortsende 
von Unterthürnau, links von der Straße 

nach Oberthürnau. Von dieser Burg 
sind jetzt nur mehr spärliche Reste 
erhalten. 
Der Name Thyrna, auch Thirna oder 
Tirna bzw. Dirna geschrieben, hat sich 
im Laufe der Zeit zu „Thürnau“ gewan-
delt, ist aber in der Dorfsprache noch 
erhalten: Bei uns - Thürnau ist meine 
Kinderheimat - heißt der Ort noch 
immer „Dirna“, und wir Bewohner 
sind die „Dirninger“. 
 
Die Herren von Thyrna waren interes-
sante Leute. Sie lebten ab etwa 1150 
auf dieser Burg, die strategisch günstig 
an der Mündung des Gaberbachs in 
die Thaya lag. Hier führte ein alter 
Landweg nach Böhmen vorbei, dem 
später die Route der Poststraße über 
Langau - Heinrichsreith - Thürnau nach 
Fratting (Vratenin) folgte. Man konnte 

diese wichtige Straße von der Burg 
aus leicht beobachten und auch sperren. 
Die Herren von Thyrna hatten als Mini-
sterialen der Babenberger einflußreiche 
Posten am Hof zu Wien inne. Sie waren 
einige Zeit sogar Münzmeister, das 
entspricht heute dem Amt eines Finanz-
ministers. Der Bedeutendste unter 
ihnen war Wichard von Thyrna, er 
war auch Burggraf von Frain (Vranov). 
1251 schenkte er dem Stift Geras die 
Pfarre Fratting (Vratenin). Bis 1945 
wurde diese Pfarre von Prämonstra-
tenser Chorherren des Stiftes Geras 
betreut. 
 
Als Wichard starb, übernahm seine 
Witwe Wulfhild das Erbe. Sie muß 
eine tüchtige Frau gewesen sein, sonst 
hätte sie damals in der Erbfolge keine 
Berücksichtigung gefunden. 
 
Im Stephansdom in Wien ist heute 
noch die Tirnakapelle zu sehen, gleich 
links neben dem Haupttor. Sie entstand 
schon beim Bau des Domes und war 
die Begräbnisstätte dieses damals sehr 
bedeutenden Adelsgeschlechtes. Viel 
später wurde in dieser Kapelle Prinz 
Eugen von Savoyen beigesetzt (sie 
wird auch Eugen - oder Kreuzkapelle 
genannt). 
 
Schon Anfang des 13. Jahrhunderts 
geriet die Burg in Untertürnau immer 
mehr in die Grenzstreitigkeiten mit 
Südmähren und wurde schließlich 
völlig zerstört. Die Herren von Thyrna 
spielten auch in den Streitigkeiten 
zwischen Ottokar Przemysl und Rudolf 
von Habsburg (1278 Belagerung von 
Drosendorf) eine Rolle. 
 
Auf dem Schloßberg kann man noch 
spärliche Reste der einstmals großen 
Burganlage (sie hatte ungefähr die 
Größe der Burg Kollmitz) sehen. Das 
Hauptgebäude der Burg ist heute ein 
Trümmerhaufen, von Wald und 
Gesträuch überwachsen. Steine des 
Gemäuers wurden auch zum Bau der 
Häuser von Unterthürnau verwendet. 
Die Zufahrt zur Burg war nur vom 

von 
Ulfhild KRAUSL

Kulturelles



Blickpunkt Drosendorf
Nordwesten her möglich, da sind heute 
die Felder der Bauern von Oberthür-
nau. 
Jedenfalls war das Geschlecht der 
Herren von Thyrna reich begütert. 
Ausser der Stammburg besaßen sie 
einen Hof in Oberthürnau (heute Familie 
Meiringer, Oberthürnau Nr.1), der heute 
noch durch seine großartigen Keller-
räumlichkeiten bekannt ist. Sie hatten 
auch Grund und Boden in Matzleinsdorf 
bei Wien, sowie 4 - 5 Häuser in Wien. 
Infolge ihrer Wiener Besitzungen gelang-
ten sie bald zu großem Ansehen in 
dieser Stadt. Um 1346 ist ein Johann 
von Tyrna Stadtrichter, später Münz-
meister und sogar Bürgermeister von 
Wien. Im Jahr 1394 frohnt Hans der 
Rudolfsdorfer dem Ludwig von Thyrna 
die Veste Ludweis (frohnen bedeutet: 
mit Gerichtszwang belegen). Rudolfs-
dorferhof hieß auch ein Hof der rechts 
neben der Straße lag, die von der Dro-
sendorfer Thayabrücke nach Autendorf 
führt. Aus den Mauerresten dieses zer-
störten Hofes wurde die kleine Pest-
kapelle neben der Straße erbaut. Im 

Jahr 1395 kauften die Brüder Rudolf 
und Ludwig von Thyrna die Burgen 
Drösiedl und Kollmitz. Bis 1620 blieb 
Kollmitz und seit 1427 Drösiedl im 
Besitze der Hofkirchner. Wegen der 
Teilnahme ihrer Besitzer an der prote-
stantischen Ständebewegung wurden 
beide Burgen mit Beschlag belegt und 
verkauft. 
Zeitweilig waren die Thyrna auch im 
Besitz der Herrschaften Gilgenberg 
und Eibenstein. 
 
Das Wappen der Herren von Thyrna 
zeigt den doppelten Halbmond, silbern 
auf schwarzem Grund. Die Halbmonde 
stehen mit den Rücken zueinander 
und werden auch als Fische gedeutet. 
Zu sehen ist das Wappen noch im 
Wappensaal der Gozzoburg in Krems 
(zwei auswärts gekehrte silberne Mon-
de), an der Aussenwand des Stephans-
domes in Wien und auf dem Weih-
wasserbecken in der Kapelle in 
Unterthürnau. 
Das Geschlecht der Herren von Thyrna 
erlosch vermutlich im Jahr 1468. 

Ulfhild KRAUSL 
 

Verwendete Quellen für diesen Beitrag: 
Hellmut Bornemann, Land an der Thaya 

Jiri Kacettl, Burgen und Schlösser des öster-
reichisch-mährischen Thayatals 
Ulfhild Krausl Wohin ich gehöre 

Franz X. Kiessling, Drei Thayaburgen
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Veranstaltungen 2024 

 

März 

ab 8. 3. wieder geöffnet 

 13. 3. Frische Backhendln 

 15. 3.  Wein & Tapas 
 Weinverkostung im Keller 
  ab 18 Uhr 
 
 20. 3.  Italienischer Abend 

 27. 3.  Ofenfrische Ripperl 
 

April 

 3. 4. Palatschinken-Abend 

 10. 4. Frische Backhendln 

 17. 4. Heurigen-Abend 
ab 17 Uhr 

 20. 4.  MörderDinner ab 19 Uhr 

 24. 4. Ofenfrische Ripperl 

 

 

 
 
 
 

Wir bitten um Tischreservierung 
unter 0664/2347047 

und freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
 

Dominik Bednar & Team 
 

 

Mai 

 1. 5. Wild-Abend 

 8. 5. Frische Backhendl 

 15. 5. Heurigen-Abend 
ab 17 Uhr 

 22. 5. Ofenfrische Ripperl 

 29. 5. Wild-Abend 
 

Juni 

 5. 6. Frische Backhendln 

 12. 6. Italienischer Abend 

 19. 6. Ofenfrische Ripperl 

 26. 6. Grillabend 

 27. 6. Cocktailabend 
 

Themenabende – von März bis Juni 
jeden Mittwoch ab 18 Uhr 

 

Mittagsmenü 
von Mittwoch bis Freitag 
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Veranstaltungs-Kalender

März bis April 2024
März 2024 
Mo., 04.03. 15:15 Uhr Eltern­Kind­Turnen, Turnsaal d. Mittelschule Drosendorf 
Mo., 04.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Di.,   05.03. 18:30 Uhr Yoga  Hauptplatz 21 (Bücherei) mit Sabine Müller­Funk 
Do.,  07.03 09:00 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Sa.,  09.03. 19:00 Uhr Filmclub – HENRY V., Theater im Bürgerspital Drosendorf 
Mo., 11.03. 15:15 Uhr Eltern­Kind­Turnen im Turnsaal der MS Drosendorf 
Mo., 11.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF ­ Haus 
Di.,   12.03. 18:30 Uhr Yoga mit Sabine Müller­Funk, Bücherei Hauptplatz 21 
Mi.,  13.03. 18:00 Uhr Backhendl­Abend, GH Failler Hauptplatz 27 
Do., 14.12. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Fr.,   15.03 14:00 Uhr Seniorentreff im Pfarrhof – Drosendorf­Altstadt 
Sa.,  16.03. 13:00 Uhr Erste Waldviertler Bio­Backschule – Workshop Bürgerspital 11 
Sa.,  16.03. 19:30 Uhr Frühjahrskonzert GLMV Zissersdorf, Japons  
Sa.,  16.03. 20:00 Uhr Jazzkeller „MARKT(L)XPERIENCE FEAT.TIM ARMACOST,  

Veranst.: Jazzclub Drosendorf 
So.,   17.03. 14:00 Uhr Kinderkreuzweg, mit anschl. Pfarrcafe in Drosendorf­Altstadt 
So.,   17.03. 15:00 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf gegen Brunn/Wild 
Mo., 18.03. 15:15 Uhr Eltern­Kind­Turnen, Turnsaal, d. Mittelschule Drosendor 
Mo., 18.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Di.,   19.03. 18:30 Uhr Yoga mit Sabine Müller­Funk, Bücherei Hauptplatz 21 
Mi.,  20.03. 18:00 Uhr Italienischer Abend, GH Failler, Hauptplatz 27 
Mi.,  20.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Do.,  21.03. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der MS Drosendorf 
Sa.,  23.03. 09:00 Uhr Ostermarkt im Stadtpark und Pavillon 
Sa.,  23.03. 12:00 Uhr Erste Waldviertler Bio­Backschule ­ Workshop, Bürgerspital 11 
Sa.,  23.03. 16:00 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf gegen Kühnring 
So.,  24.03. 10:00 Uhr Palmsonntag ­ Palmweihe Hl. Messe Stadtkirche 
Mo., 25.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Di.,   26.03. 18:30 Uhr Yoga mit Sabine Müller­Funk,  
Mi.,  27.03. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Mi.,  27.03. 18:00 Uhr Ofenfrische Ripperl, GH Failler Hauptplatz 27 
Do.,  27.03. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Sa.,  30.03. 15:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf gegen Geras 
Sa.,  30.03. 20:00 Uhr Filmclub „La Chimera“, Kinosaal GH Failler, Hauptplatz 27 
So.,  31.03. 10:00 Uhr Ostersonntag HL­Messe Drosendorf­Stadtkirche 

April 2024 
So.,   07.04. 16:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf ­ Ravelsbach 
Mo., 08.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Mi.,  10.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Do,   11.04. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
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Veranstaltungs-Kalender

Mai bis Juni 2024
Sa.,  13.04. 13:00 Uhr Erste Waldviertler Bio­Backschule – Workshop, Bürgerspital 11 
Sa.,  13.04. 20:00 Uhr Jazzkeller „Alexander Ehrenreich­Quintett“, Veranst. Jazzclub 
So.,  14.04. 16:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf – St. Leonhard/HW. 
Mi.,  17.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Do.,  18.04. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Fr.,    19.04. 20:00 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf – Irnfritz 
Mo., 22.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Mi.,  24.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 1, FF – Haus 
Do.,  25.04. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
So.,  28.04. 14:00 Uhr Stadtmauerstädte ­ Aktionstag 
Mo., 28.04. 16:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf­Mallersbach 
Mo., 29.04. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Di.,   30.04. 18:00 Uhr Maibaumaufstellen Hauptplatz, Veranst. UFC Drosendorf 
 

Mai 2024 
Do.,  02.05. 18:30 Uhr Tischtennis Turnsaal der Mittelschule Drosendorf 
Fr.,    03.05. 20:00 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf – Langau 
Sa.,   04.05. 18:00 Uhr Floriani Messe in Maria Schnee 
Mo., 06.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Mi.,  08.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Fr./Sa., 10./11.5. Race Around Niederösterreich 2024  
Sa.,  11.05. 10:00 Uhr Erste Waldviertler Bio­Backschule – Workshop, Bürgerspital 11 
Sa.,  11.05. 16:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf – Weitersfeld 
So.,  12.05. 18:00 Uhr Jazzkeller „Virginia MacDonald – Joe Magnarelli Quintett 

Veranst.: Jazzclub Drosendorf 
Mo.,  13.5. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Mi.,  15.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Sa.,  18.05. 09:00 Uhr Pfingsttunier Sportplatz Drosendorf, Veranst. UFC Drosendorf 
So.,  19.05. 09:00 Uhr Wandertag in Elsern 
Mi.,  22.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
So.,  26.05. 17:00 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf–Pleißing/Waschbach 
Mo., 27.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
Mi.,  29.05. 18:45 Uhr Fitclub Time in Zissersdorf 
 

Juni 2024 
Sa.,  01.06. 20:00 Uhr Jazzkeller, „Roberto Bossard New Group“, Veranst.: Jazzclub Drosendorf 
So.,  02.06. 17:30 Uhr Frühjahrsmeisterschaft, UFC Drosendorf – Japons 
Sa.,  08.06. 17:30 Uhr Frühjahrsmeisteschaft, UFC Drosendorf – SG Sigmundsherberg/Klein 

Meiseldorf 
Fr.,  21.06. 18:00 Uhr Sonnwendfeier, Veranst. UFC Drosendorf 
Sa./So., 22./23.6. Kirtag in Zissersdorf ­ Halle Fam. Hartl (ehem.Zehetbauer) 

Veranst.: FF Zissersdorf




